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Gevatter Schneider
und Handschuhmacher

Eines der ſchlimmſten Leiden an denen unſer öffent
iches Leben krankt iſt die Geringſchätzung die der eine

Stand für den anderen hat Allzu häufig begegnet man der
guffaſſung daß ein Stand beſonders vornehm und
wertvoll ſei die anderen dagegen zum Dienen und Be
herrſchtwerden geboren ſeien und in gottgewollter Abhängig
keit zu leben hätten Und die Folge dieſes üblen Kaſten
geiſtes iſt nicht nur die Verbitterung der Verletzten ſondern
auch die Niederhaltung eines großen Teiles deutſcher Volks
kraft die nicht an der Stelle tätig werden kann wo ſie am
nützlichſten zu wirken vermöchte

Jn der Erkenntnis der großen Bedeutung dieſes Uebel
ſtandes hat der HanſaBund es ſich vom erſten Augenblick an
zum Ziel geſetzt den Kaſtengeiſt zu verdrängen und ihn durch
die Achtung vor aller ehrlichen und nützlichen Arbeit zu er
ſetzen Er predigt immer wieder daß der Handwerker in
der Werkſtatt der Angeſtellte im Kontor der Kleinkaufmann
in ſeinem Laden der Jnduſtrielle in der Fabrik der Bauer
und Gutsbeſitzer auf dem Lande die gleiche Wertſchätzung
verdienen wenn ſie ehrlich und treu arbeiten und ihren
Platz ausfüllen Denn nur die gegenſeitige Achtung vermag
das vertrauensvolle Zuſammenwirken herbeizuführen das
das Gedeihen der geſamten Volkswirtſchaft gewährleiſtet

Leider ſtößt die Verwirklichung dieſes Programms auf
ungeheure Schwierigkeiten und Widerſtände die Selbſtüber
hebung iſt in manchen Schichten zu tief eingewurzelt als daß
ſie nicht doch alle Augenblicke wieder zum Durchbruch käme
Deshalb muß die Abwehr und das ſtolze Selbſtbewußtſein
in unſerem Bürgertum ſich noch ganz anders Geltung ver
ſchaffen als bisher und es muß auf das entſchiedenſte Front
gemacht werden gegen jene Kreiſe die mit Verachtung auf
die Schichten unter ſich herabſehen

Ein kraſſes Beiſpiel beklagenswerter Aeberhebung hat
die RheiniſchWeſtfältſche Zetkung das Organ der vom
HanſaBund abgeſchwenkten KirdorfGruppe in Eſſen ge
geben Dieſes Blutt berichtet in ſeiner Nummer 771 vom
14 Juli über die Dortmunder Verſammlung in der Geheim
rat Rießer der Präſident des Hanſa Bundes über die
Gegner des HanſaBundes geſprochen hat Trotz des ſtarken
Beſuches und des glänzenden Verlaufs der Verſammlung
ſchreibt es Herr Geheimrat Rießer der Rumpfpräſident
ſei ſelbſt in das rheiniſchweſtfäliſche Jnduſtriegebiet gerückt

um den Abgefallenen mit Entſchließungen von Volks
verſammlungen gänzlich unqualifizierbaren Jnſtanzen
die freundnachbarliche Parteihilfe freiſinniger Bezirks
größen zuſammentrommelte zu imponieren und das reſt
liche Häuflein treu gebliebenen Gevatter Schneider

Feuillefkfon
Wogerne Hauskühlung
Die Hitze iſt ſchlimmer als die Kälte Alſo hört man

wenn im Sommer die Hitzewelle übers Land ausreitet hat wenn die Sonne vom wolkenloſen Himmel
niederbrennt und die Häuſer durchglüht Steigt dann die
Temperatur in den Wohn und Schlafräumen auf 30 Grad
Celſius während in den Dachkammern das Thermometer
40 Grad Celſius und mehr anzeigt dann hat die Not ihren
Höhepunkt erreicht und der Menſch ſteht heute faſt überall
völlig machtlos der Kalamität gegenüber Bei ſtarkem Froſt
iſt leicht Abhilfe zu ſchaffen man heizt tüchtig ein und erfreut

einer behaglichen Wärme Wie ſoll man aber die über
Wohnung abkühlen Der Durchzug den man zu machen

egt hilft wenig denn die von außen einſtrömende Luft
iſt gleichfalls heiß der Durchzug kühlt nicht das Zimmer ſon
dern die in demſelben ſich aufhaltenden Perſonen ab denn

die r Luft begünſtigt die Verdunſtung und entzieht dem
Körper Wärme die Wirkung des Fächers iſt ja jedem bekannt

r wir können nicht fortdauernd in bewegter zugiger Luft
ſitzon ohne uns c erkälten und ſo an der Geſundheit ſchaden

nehmen Andere ſchaffen ſich Kühlung indem ſie feuchte
er im Zimmer aufhängen den Fußboden mit Waſſer be

en Dieſes Mittelchen kann unter Umſtänden eher ſchaden
Als nützen denn es macht die Luft feucht und die Hitze wird
um ſo läſtiger und gefährlicher je feuchter dabei die Luft iſt
Am läßt ſich noch das Zimmer abkühlen wenn wir in
ihm Gefäße mit Eis auſſtellen d Kühlung iſt aber ſehr
umſtändlich und auch koſtſpielig da
lich iſtS in unſerem Klima der wirkliche Sommer nur kurz

t z man bisher das Ungemach der großen Hitze mit
uld ertragen Erſt der Aufſchwung der modernen Kälte

n erweckte beſſere Ausſichten für die Bekämpfung der
i Beigabe der ſchönen Jahreszeit Ja man ging weiter

ierzu viel Eis erforder
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und Handſchuhmacher um die ſieghafte Fahne zu
ſammeln

Man merkt dieſen Zeilen wohl den Haß gegen den
HanſaBund und ſeinen Leiter an dann aber vor allem die
Verachtung die die Rheiniſch Weſtfäliſche Zeitung und
ihre Hintermänner für die Gevatter Schneider und Hand
ſchuhmacher hegen Man kann ſich für den deutſchen Adel
oder für die Großinduſtrie einſetzen auch allenfalls für den
deutſchen Bauern wenn man ihn zur Aufrechterhaltung
ſeiner Vorrechte gebraucht aber Schneider und Hand
ſchuhmacher die doch nur als Repräſentanten des gewerb
lichen Mittelſtandes genannt werden gelten nicht als
Leute mit denen man auf gleichem Fuße verkehrt oder auf
die Rückſicht zu nehmen iſt Dem deutſchen Mittelſtand hilft
man wenn man ſeine Wahlſtimmen haben möchte unter

ſteht er ſich aber eine andere Meinung zu haben als die
vom Geiſt der Rheiniſch Weſtfäliſchen Zeitung beſeelten
zur Führung prädeſtinierten Volksſchichten unterſteht er ſich
gar dem Hanſa Bund treu zu bleiben ſo ſpeit man ihn ge
ringſchätzig an und verſucht womöglich ihn durch noch ſchär
feren Druck zur Unterwerfung zu bringen

Gevatter Schneider und Handſchuhmacher Die ſollen
auch mitreden

Die Hintermänner der Rheiniſch Weſtfäliſchen Zeitung
denken natürlich gar nicht daran ihnen das zu geſtatten Aber
trotzdem treten ſie an den Mittelſtand heran und werben ihn
für ihre Organiſation die neue Kirdorf Gruppe in Eſſen
Das gleiche Manöver unternehmen ſie gegenüber den Be
amten und Angeſtellten Dabei gibt Herr Dr Tille in ſeiner
Südweſtdeutſchen Wirtſchaftszeitung als Programm für

dieſe Organiſation nicht nur den Kampf gegen Klaſſen
moralismus und Sozialdemokratie an ſondern auch
gegen den Landwirtſchaftsſtand und den Beamtenſtand

Das ſind unerhörte Provokationen des geſamten Mittel
ſtandes und aller Beamten Die Selbſtachtung gebietet den
brüskierten Kreiſen darauf die gebührende Antwort zu
geben und alles daran zu ſetzen um den Einfluß jener
Herren endlich zu brechen

Deutsches Reich
Die Ueberfälle in Afrika

Jm Reichskolonialamt ſind Meldungen über
den Ueberfall der Kolonne des Diſtriktschefs v Franken
berg in Deutſch Südweſtafrika und über die weiteren Fol
gen der Niedermetzelung der Karawane farbiger Händler in
Urundi in Oſtafrika über die wir berichteten bis jetzt nicht
eingelaufen

Da eine Beurteilung der Lage und der zu ergreifenden
Maßregeln im deutſch oſtafrikaniſchen Zwiſchenſeengebiet am
beſten an Ort und Stelle getroffen werden kann hat das
Kommando der oſtafrikaniſchen Schutztruppe in Daresſalam

neue Technik der Kälte ſcheint berufen als Träger der Kultur
in den tropiſchen Gebieten ähnlich zu wirken wie die Technik
der Heizung in den alten Kulturländern

Jn der Tat ſah man auch alsbald überall Kühl und Kälte
häuſer entſtehen Es handelte ſich aber dürchaus nicht um
Wohnhäuſer ſondern um Lagerhäuſer Magazine in denen
leicht verderbliche Nahrungsmittel wie Fleiſch Obſt u dergl
aufbewahrt werden Später geſellten ſich hierzu Kühſſchiffe
die mit Kältemaſchinen ausgeſtattet und mit Kühlhallen ver
ſehen gefrorenes Fleiſch und Obſt aus fernes Weltteilen
nach den Kulturzentren bringen Auf dieſen Gebieten feierte
die Kältetechnik ihre größten Triumphe erſt in der neueſten
Zeit wurde die Kühlung bewohnter Räume mehr in Angriff
genommen

Vermögende Privatleute haben in einigen wenigen
Fällen ſich den Luxus erlaubt in ihren Villen Kältemaſchinen
aufzuſtellen und in der heißen Jahreszeit einige Zimmer
kühlen Der Erfolg war befriedigend aber die Koſten ſo
groß daß die Kühlung in dem kurzen Sommer viel mehr koſtete
als die Heizung in dem langen Winter

Beachtenswerter waren die Kälteanlagen die man in
größeren Etabliſſements Arbeitsräumen u dergl ausführte
Zu den erſten gekühlten Häuſern und Anſtalten zählen das
Stadttheater in Köln die Säle im Ferxnſprechamt Sang
einige Bankhäuſer in Berlin und Newyork ſowie Speiſeſäle
in verſchiedenen Hotels in Chicago und Newyork

de Die Anlagen die man hier ausgeführt hat ſind verſchie
nartigBaſuchen wir zunächſt die einfachſte Jn dem Hofe der

Anſtalt ſind Brunnen egtahen die recht kaltes Waſſer liefern
Durch Pumpwerke wird dieſes gehoben und durch Rippenrohre
getrieben die in den Kellerräumen aufgeſtellt ſind Eine

andere Maſchine ſaugt von außen Luft ein die vorher Tücher
paſſieren muß und auf dieſe Weiſe vom Staube gereinigt wird
Dieſe Luft wird über die kalten Rippenrohre geleitet und ſo
bedeutend abgekühlt nun wird ſie durch beſondere W te in
die Säle und Arbeitsräume getrieben Auf dieſe Weiſe ge
lingt es ſelbſt an ſehr e Tagen eine Luft von 30 Grad
Celſius auf 20 Grad Celſius abzukühlen Man kann damit
recht zufri

n Gegenden in denen die Hitze r
der Lufteine große Feuchtigkeit

n ſein
roß zu ſein pflegte Kälte nen anwenden Jn e wse ne h

dem Reſidenten von Urundi Hauptmann v Langenn
Steinkeller die Ausführung einer Strafexpe
dition lediglich an heimgeſtellt und ihm im Falle der
Notwendigkeit einer Expedition die 9 und einen Teil der
6 Schutztruppenkompagnie zur Verfügung geſtellt Die Ent
ſein über die Notwendigkeit einer größeren militäri
chen Operation in der in Frage kommenden Gegend liegt

demnach in den Händen des Reſidenten von Urundi der
die zurzeit dort beſtehenden Verhältniſſe natürlich am beſten
beurteilen kann

Da die Gegend in der die Niedermetzelung der Kara
wane erfolgte als unruhig bekannt iſt und Reibereien
zwiſchen den dort durchziehenden Karawanen und den Ein
geborenen öfter vorkommen legt man in maßgeben
den Kreiſen dem Vorkommnis keine größere Bedeutung bei
man nimmt vielmehr an daß es ſich um einen Ueberfall han
delt wie er in einem ſo großen Schutzgebiet täglich vorkom
men kann Auch wenn eine größere Strafexpedition vom
Reſidenten von Urundi nicht für notwendig erachtet wird
werden ſelbſtverſtändlich die Plünderer für die Niedermetze
lung der Karawane und die Beſchießung der deutſchen Po
lizeipatrouillen zur Verantwortung gezogen werden

Gfſtzielle Erklärung zum Marokkokonflikt
Die A ence Havas veröffentlicht folgende aus

dem Miniſterium des Aeußern ſtammende Note
Verſchiedene Pariſer Zeitungen veröffentlichen ſeit

einigen Tagen Jnformationen oder Berichte über diploma
tiſche v r re betreffend die franzöſiſch deut
ſchen Verhandlungen Wir ſind ermächtigt zu er
klären daß alle dieſe Jnformationen oder Berichte
auf keiner amtlichen Benachrichtigung beund die Verantwortung dafür nur den Verfaſſern
obliegt

Aus Paris wird gemeldet
Den Mangel an tatſächlichen Anhaltspunkten über den

Frhalt der fortgeſetzten Beſprechungen zwiſchen Cam
on und v Kiderlen Wächter in Berlin ſucht ein

Teil der Preſſe durch ebenſo phantaſievolle wie müßige Kom
binationen zu erſetzen denen die Auslaſſungen der Times
über Deutſchlands angebliche Ambitionen in Afrika zur
Grundlage dienen müſſen Jm Widerſpruch zu dieſen ten

denziöſen Darſtellungen die Zweifel an dem Ausgang der
Verhandlungen wecken möchten beſtätigt eine Berliner
Meldung des Echo de Paris die Aufaſſung ſeine Korre
ſpondenten daß kein Anlaß zu peſſimiſtiſcher

Auffaſſung der Lage gegeben ſei Jn unterrichteten
deutſchen Kreiſen iſt man dem Echo de Paris zufolge über

eugt daß in etwa zehn Tagen nach Regelung der ſchwebenden Fragen das Abkommen in ſeinen Grundlinien fertig ſein

wird und zwar auf folgender Grundlage Heeres und Ver
waltungsreorganiſation Marokkos durch Frankreich wirt
ſchaftliche Zuſammenarbeit r und Deutſchlands in

arokko unter ſicherer Bürgſchaft für Deutſch
lands wirtſchaftliche Jntereſſen ferner Aus
tauſch von Gebietsteilen an der Grenze vom Kongo und
von Kamerun Der jetzige Stand der Angelegenheit ließe

zirkulieren die tief unter den Gefriergrad vielleicht auf
8 Grad Celſius oder 10 Grad Celſius abgekühlt iſt Die
von außen angeſaugte Luft wird wie in der vorher beſchrie
benen Anordnung über die Rohre geleitet hier wird ſie be
deutend ſtärker abgekühlt und gibt auch einen Aben Teil
ihrer Feuchtigkeit ab die ſich als Reif an den Kippenrohren
niederſchlägt Selbſt an den heißeſten Tagen in Newyork
gelingt es mit dieſem Syſtem in den Arbeits und Aufent
haltsräumen eine Luft von 45 bis 50 Prozent relativer
Feuchtigkeit und 20 bis 21 Grad Celſius Temperatur zu er
alten5 Die Erreichung eines beſtimmten Feuchtigkeitsgehaltee

der Luft iſt für die Hitzeperiode ungemein wichtig Prof
Rubner bezeichnet einen Menſchen ſchon bei 24 Grad Celſius
und 80 Prozent Feuchtigkeit als Jnvaliden Die Folgen
längeren Aufenthalts in ſolchem Klima beſchreibt Profeſſor

lehn als einen Zuſtand allgemein verminderter Wider
andsfähigkeit Sie äußern ſich zunächſt in einer gewiſſen

Reizbarkeit ſodann in tropiſcher Schlafloſigkeit eine Folge
der ununterbrochenen angeſtrengten Wärmeregulation durch
Waſſerverdampfüng Der berühmte Kältetechniker Profeſſor
K v Linde fügt noch hinzu Jngenieure die bei Einrichtung
von Eisfabriken in den Tropen hierunter beſonders gelitten
haben ſich dadurch Erleichterung verſchafft daß ſie nachts
mit Hilfe von Eis die Temperatur und Feuchtigkeit etwas
herabſetzten Sie erklären daß ſie dadurch ihre verloren
egangene Leiſtungsfähigkeit für die Tagesarbeit wiederherzuſtellen vermochten Der Effekt wäre ſelbſtverſtändlich

unvergleichlich größer geweſen wenn die Schlafräume durch
Kälteanlagen hätten gekühlt werden können

Eine derartige Kühlung von Wohnhäuſern iſt heute
wegen der Koſtſpieligkeit der Anlagen nicht ausführbar
Anders aber geſtaltet ſich die Lage wenn eine Zentrale ge
ſchaffen wird und die Häuſer von ihr Kälte beziehen wie
jetzt Gas und Licht Jn dieſer Hinſicht iſt uns Amerika mit
gutem Beiſpiel vorangegangen Dort beſitzt man ſchon ſeit
einer Reihe von Jahren Fernkühlanlagen Jn einer Zen
trale wird Kälte erzeugt und damit Salzſohle auf 10 GradCelſius abgekühlt S Rohren die in ſchlechte Wärmeleiter

ieſe kalte Sole in die an die Zentralegefüllt e gelong
angeſchloſſenen Häuſer Jn den ne äumerfuest urch Küh r die aus Rippenrohren beſtehen

und ähnlich wie die der Ze reguRert werden Munen dieſem kann die Tempe



dahin zuſammenfaſſen daß Frankreich keinem diplomati z eine Antwort auf die Behauptung des biſchöflichen Ordiſich

ſchen Triumph entgegengehe aber zuverſichtlich auf eine
ehrenvolle Löſung der Frage rechnen dürfe

Zur Amtsentſetzung Jathos
Die Zeichnungen für die Jathoſpende haben die

Höhe von 180 000 Mark erreicht Die Altkölner Repräſen
tation hat ſich nunmehr gleichfalls in zwei Erklärungen die dem
Oberkirchenrat amtlich zur Kenntnis gebracht worden ſind zur
Amtsentſetzung Jathos geäußert Jn der liberalen Erklärung
wird die ganze Verantwortung für die aus dem Urteil des
Spruchkollegiums hervorgegangene Verwirrung dem landeskirch
lichen Lehrgericht zugeſchoben während die orthodoxe Richtung
dieſer Begründung natürlich nicht zuſtimmt indeſſen Jatho ihre
Anerkennung ausſpricht für ſein Geſchick und ſein freundliches Ver
halten bei den gemeinſamen Geſchäften der kirchlichen Gemeinde
vertretungen Die Erklärung der Orthodoxie erhofft daß aus den
Folgeerſcheinungen dieſer Angelegenheit keine dauernden tief
greifenden Schädigungen für die Kirche und Gemeinde erwachſen

v

Auch von der orthodoxen Seite aus wird jetzt die Tren
nung von Staat und Kirche gefordert Jn Wiesbaden
hat eine Verſammlung der chriſtlichſozialen Partei einſtimmig
folgende Reſolution angenommen

Die chriſtlichſoziale Ortsgruppe Wiesbaden fordert um die
vorhandenen Spannungen der kirchlichen Gegenſätze in verträgliche
Vahnen zu lenken und um aus den kirchlichen Wirren herauszu
kommen die Trennung von Staat und Kirche Wir ſtehen auf
dem Boden des proteſtantiſchen Chriſtentums und fordern alle be
wußten Evangeliſchen auf durch einen gemeinſamen Zuſammen
ſchluß dem Anſturm der Liberalen ein Gegen
ge wicht zu bieten

Biſchof Keppler und die Brüder Wieland
Der frühere Kaplan jetzige Rechtsanwalt Konſtan

tin Wieland hatte kürzlich in Tübingen auf Veran
laſſung des Ausſchuſſes vereinigter Tübinger Korporationen
vor etwa 20 Dozenten und 600 Studenten über den Mo
derniſteneid geſprochen Die Verſammlung verlief recht
intereſſant denn in der Diskuſſion verſuchten zwei Repe
tenten vom katholiſchen Wilhelmsſtift die Auffaſſung Wie
lands vom Jnhalt des Moderniſteneides zu widerlegen und
zu zeigen wie die 30 000 Geiſtlichen die den Eid geſchworen
ein Recht hätten zu ihrer Auffaſſung daß der Eid nichts
neues enthalte gegenüber der bisherigen Lehrverpflichtung
der Prieſter Wieland erhielt aber ſeinerſeits wiederum
Unterſtützung von dem Tübinger Kirchenrechtler Profeſſor
Dr Rietſchel der beſtätigte der Wortlaut
des Eides beſage das was Wieland be
haupte Wieland hatte nun u a auch den Rottenburger
Biſchof Keppler ziemlich ſcharf angegriffen und geſagt die
Geiſtlichen der Rottenburger Diözeſe hatten vom Biſchof
Keppler die Erlaubnis erhalten aus dem Moderniſteneid
die Stellen auszulaſſen die ſie nicht annehmen
wollten und hätten nur den Reſt unterſchreiben müſſen
Andere hätten einfach den ganzen Eid geſtrichen
ihr Vidi daruntergeſetzt und das Formular dem Biſchof
zurückgeſchickt was er auch habe gelten laſſen Dagegen
veröffentlicht nun das biſchöfliche Ordinariat fol
gende Erklärung

Die exorbitanten Anſchuldigungen ſind völlig grund
los Niemals hat der Biſchof an einen Eidesverweigerer
geſchrieben er ſolle einfach die Sätze an denen er Anſtoß
nehme ausſtreichen und ſo ſein Formular einſenden Kein
Geiſtlicher hat in ſeinem Eidesformular Sätze geſtrichen
oder gar das ganze Formular durchſtrichen Einige
wenige äußerten Bedenken oder erbaten ſich nähere Aus
kunft über dieſen und jenen Punkt ihnen wurde ſelbſt
verſtändlich die Belehrung nicht verſagt Einige fügten
dem Eidesformular nähere Erklärungen bei in
welchem Sinn ſie den Eid verſtehen und leiſten Dieſe
Erklärungen wurden genau geprüft und ſoweit ſie nicht
korrekt erfunden wurden zurückgewieſen Von den akzep
tierten Erklärungen wurde in dem Bericht nach Rom Be
merkung gemacht

Wieland hat als er in Tübingen ſeine Beſchuldigungen
erhob den Biſchof aufgefordert ihn zu verklagen Er
ſcheint demnach ſeiner Sache ziemlich ſicher zu ſein Dafür
ſpricht es auch daß Konſtantin Wieland im Beobachter

ratur nicht nur auf 20 Grad Celſius ſondern noch viel
tiefer ja wenn es darauf ankommt ſelbſt auf 0 Grad er
niedrigt werden

Es gibt außerdem Kühlzentralen die nach einem anderen
Syſtem eingerichtet find Jn ihnen wird ein Gas am
häufigſten das Ammonigak verflüſſigt und ſo nach den ange
ſchloſſenen Häuſern geleitet Hier befinden ſich in den Wän
den beſondere Kühlſchlangen in denen die Luft verdünnt wird
Man läßt nun das flüſſige Ammoniak in dieſe Schlangen
cinſtrömen ſogleich verwandelt es ſich in Gas wobei eine
ſtarke Kälte erzeugt wird Durch beſondere Röhren wird das
Gas nach der Zentrale zurückgeleitet

Pipe Line Refrigeration nennt man dieſe Anlagen die
bereits in verſchiedenen Städten der Vereinigten Staaten ein
geſührt ſind Jn der Hauptſache liefern ſie die Kälte ver
ſchiedenen Etabliſſeweonls wie Markthallen Hotels Fahriken
Weitere Abnehmer ns Fleiſcher Butter und Eierhändler
Drogiſten Blumenhändler uſw Sehr beliebt ſind dieſe Lei
lungen in Reſtaurants und Bars in denen Eisgetränke ver
kauft werden Es gibt beſondere Kühlapparate in denen
man die American drinks raſch und ſauber bereiten kann Hin
und wieder werden die Leitungen benutzt um das Leitungs
waſſer in öffentlichen Brunnen reſp Ablaßhähnen auf Bahn
höfen Straßen uſw zu kühlen Der Amerikaner iſt eben ein
großer Liebhaber eiskalten Getränks Erſt in der neueſten
Zeit beginnt man die Fernkühlanlagen in den Dienſt der
Wohnhäuſer zur Abkühlung der Wohnräume zu ſtellen Für
allgemeine Verwendung i der Preis noch immer zu teuer
mit der Zeit ſoll das aber anders werden Die Kältetechniker
ſagen zwar man ſolle in Erwägung ziehen daß eine gekühlte
Wohnung eine Reiſe in die Sommerfriſche entbehrlich mache
und darum auch etwas mehr koſten könne Damit wird ſich
das Publikum ſchwerlich einverſtanden erklären

Viel wirhtiger wird aber die gekühlte Wohnung in den
open für den Europäer ſein Sie wird ihn gewiß in den
and ſetzen länger in dem ſo gefährlichen Klimg auszuhalten

und weniger häufig den Heimatsurlaub zu gebrauchen
Jedenfalls können wir mit dem bereits Erreichten zu

frieden ſein Die Kältetechnik ſteht noch in ihren Anfängen
und ſie wird ihr Größtes erſt ſpäter vollbringen Dann wer
den wir über die Glut der Hundstage nicht mehr ſo laut
klagen denn gekühlte Wohnungen werden ein Gemeingut der
Menſchheit ſein

C Falkenhorst
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nariats daß ſeine Angaben über die Nachſicht mit der
Biſchof Keppler den a behandelt habe un
richtig ſeien ſiehe 1 Morgenblatt vom 18 d veröffent
licht Er beharrt auf ſeinen Mitteilungen und fordert den
Biſchof von Rottenburg wiederholt auf gegen ihn Klage zu
erheben um ſo eine gerichtliche Klarſtellung des wahren
h auf Grund eidlicher Zeugenausſagen herbei
zuführen

Nun ſpringt ihm auch ſein Bruder Rechtsanwalt Bruno
Wieland in Ravensburg in einem offenen Brief bei in
dem dieſer feſtſtellt daß die Geſchichtchen und Anekdötchen
wie das Stuttgarter Zentrumsblatt die Mitteilungen Wie

lands über die Aufnahme des Moderniſteneides nannte auf
durchaus einwandfreier Grundlage beruhen und jederzeit
durch Urkunden und Zeugen zzweifelsfrei bewieſen
werden könnten Die Oeffentlichkeit habe ſo führt Bruno
Wieland in ſeinem Brief weiter aus Anſpruch darauf zu
wiſſen ob die Anklagen begründet ſind oder nicht Falls
eine gerichtliche Klageſtellung gegen ſeinen Bruder unter
bleiben würde ſo müßte die Oeffentlichkeit zu der Annahme
gelangen daß die erhobenen Vorwürfe auf Wahrheit be
ruhen Dann heißt es weiter

Jch ſtelle bloß das Eine feſt daß durchaus nicht
alle katholiſchen Geiſtlichen der Diözeſe Rottenburg den
Moderniſteneid vorbehaltlos geleiſtet haben und
daß ſie dennoch bis zum heutigen Tag unbehelligt in
Amt und Würden geblieben ſind Damit iſt ſchlagend er
wieſen daß der Moderniſteneid mit der katholiſchen
Glaubenslehre nichts zu tun hat daß man auch ohne Lei
ſtung dieſes Eides ein guter Katholik ſein kann und daß
es ein Unrecht war wenn katholiſche Geiſtliche wegen
Verweigerung dieſes Eides von ihrem Amt gejagt und
auf die Straße geworfen worden ſind

Schließlich erinnert Bruno Wieland an Kepplers Sim
pliziſſimus Prozeß aus dem jedenfalls hervorgehe daß
prinzipielle Bedenken der Erhebung einer gerichtlichen Klage
nicht entgegenſtehen Ob die in dieſem Falle bewieſene
Klageluſt des Biſchofs ſich auch gegenüber den beiden Wie
lands botätigen wird

Aviantik und Techniker
Der techniſche Aufſchwung den die Aviatik innerhalb

der letzten drei Jahre genommen hat ſteht wohl ohne Bei
ſpiel in der Geſchichte da Die Erfolge der kühnen Luft
ſchiffer ſind in jedermanns Munde die Fortſchritte der
Flugtechnik ſind Tagesgeſpräch geworden Ganz im Gegen
ſatz zu dieſer allgemeinen Anerkennung und Begeiſterung
aber ſteht die Tatſache daß die techniſchen Angeſtellten die
durch ihre konſtruktive geiſtige Tätigkeit im Dienſt der Flug
maſchinenfabrikation mit in erſter Linie für dieſe Erfolge
tätig ſind oft unter Verhältniſſen arbeiten die ſich dem
Technikerelend in der ſonſtigen Jnduſtrie würdig an die
Seite ſtellen Die Deutſche e e Wrune das
Organ der techniſch induſtriellen Beamten berichtet über
einen beſonders kraſſen Fall nämlich den Anſtellungs
vertrag den Herr Wolfgang Harlan Johannisthal
mit ſeinen Technikern abſchließt Jn dieſem Vertrag über
nimmt der Engagierte die Arbeiten eines Technikers ver
pflichtet ſich ferner ſich auch im übrigen im Betrieb nützlich
zu machen und erhält dafür gemäß S 2 ein Gehalt von
100 Mark in Worten Einhundert Mark pro Monat S 4
verpflichtet den Engagierten zu Stillſchweigen über geſchäft
liche und Konſtruktionsangelegenheiten Jm 8 5 heißt es
dann Für jeden Fall der Zuwiderhandlung gegen einen
Punkt dieſes Vertrages zahlt Herr G eine Konventisnal
ſtrafe von 25 000 Mark in Worten Fünfundzwanzig
tauſend Mark

Auf 100 Mark 25 000 Mark Konventionalſtrafe bemerkt
das genannte Blatt das Verhältnis erſcheint reichlich k aß
zumal wenn man bedenkt daß Herr Harlan dieſen Betrag
für jede Zuwiderhandlung beanſprucht Wenn der An
geſtellte ſich z B weigert ſich im Betrieb ſonſtig nützlich
zu machen etwa weil er die ihm übertragene Arbeit für
eine ihm nicht zukommende hält ſo ſind die 25 000 Mark
verfallen Jn dieſem Je könnte der Angeſtellte über
20 Jahre im Betriebe des Herrn Harlan arbeiten allein
um die Konventionalſtrafe abzuverdienen Die Sympathien
und finanziellen Ermutigungen die der Apiatik von der
Oeffentlichkeit entgegengebracht werden ſollten doch allein
ſchon den Abſchluß derartiger Verträge verhindecrn

Tübingen ein Hort ſtudentiſcher Trinkſttten
Ein gelegentlicher Mitarbeiter der Frankf Ztg ſelbſt früherer

Jnkorporierter und heute noch Alkoholfreund wie er ſchreibt
berichtet von folgendem bezeichnenden Vorkommnis an der würt
tembergiſchen Univerſität

Gegner oder Freunde der ſtudentiſchen Trinkſitten
ſollen hier nicht über das Für oder Wider des Studentenkomments
zu leſen bekommen Es wäre verlorene Liebesmüh einen Kouleur
ſtudenten davon zu überzeugen daß Zitronenwaſſer in jeder Be
ziehung beſſer iſt als Bier und kein Abſtinent oder Temperenzler
wird glauben daß der Trinkkomment durch nichts auf der Welt zu
erſetzen iſt bei der Füchſen oder Burſchenerziehung Aber davon
ſind heute wohl alle überzeugt daß die Komment Trinke
rei wenn ſie zum geſundheitſchädigenden Sport ausartet nicht
zu den prächtigſten Kulturblüten gehört

derblich ſind davon ſind zahlloſe aktive Studenten alte Herren
Angehörige aller Verbände überzeugt Die Univerſitäts
behörde von Tübin gen ſcheint merkwürdigerweiſe anderer
Anſicht zu ſein Es iſt da an dieſer Univerſität allerdings einer
Hochburg des Kouleurweſens an der die Freie Studentenſchaft
lange gar nicht Fuß faſſen und Boden gewinnen konnte jetzt iſt s
auch anders geworden ſoeben eine Geſchichte paſſiert die nach
zwei Seiten hin ſehr intereſſant iſt

Die Ortsgruppe Tübingen des deutſchen Bundes abſtinen
ter Studenten hatte da am Schwarzen Brett der Univerſität
einen Anſchlag veröffentlicht in dem die Korporationsſtudenten
aufgefordert wurden die ſinnloſen häßlichen und verderblichen
Trinkſitten zu mildern und allmählich zu beſeitigen Es hätte
nun den Kouleurſtudenten ganz frei geſtanden dieſen Aufruf zu
ignorieren Aber das taten ſie in dieſem Falle nicht ſondern ſie
fühlten ſich ſcheinbar in ihrer Bierehre gekränkt daß man von ſinn
leſen häßlichen und verderblichen Trinkſitten ſprach und gingen
mit einer Beſchwerde an die Univerſitätsbehörde Dieſe wies
die Beſchwerde nun nicht etwa ſtill beſchwichtigend ab ſondern ſie
verbot dem Bund abſtinenter Studenten den Aufruf anzu
heften und tatſächlich mußte er den Anſchlag entfernen Die
Bierehre der Korporationen iſt rehabilitiert und gereinigt von
einem ſchnöden Angriff Die Tübinger Univerſitätsbehörde dürfte
die einzige in Deutſchland ſein die ſich zur Verteidigung des heili
gen Komments aufwirft Aber die Sache hat noch eine andere

Seite die noch ernſter iſt das iſt das Mittel der Beſchwerde

Daß der Komment und
die ſtudentiſchen Trinkſitten in manchem ſinnlos häßlich und ver

bei der Univerſitätsbehörde gegen andersdenkende unbequem
Kommilitonen

Mit Recht wurde in einer öffentlichen Proteſtveder Trinkſittengegner in einer Reſolution das Vorgehen der m

porationen als ſchwere Schädigung der akademiſchen
Freiheit verurteilt weil ſie um unbequeme Aeußerungen eines
Gegners zu verhindern zu Mitteln gegriffen haben die außerhalb
der Linie ſachlicher Diskuſſion liegen Der Proteſt wird auf die
Korporierten wenig Eindruck machen ſie halten s eben mit der
Freiheit die ſie meinen

Der alte und der nene Studenten Cervrle
Aus Straßburyg 21 Juli wird gemeldet Der ſo

fort nach der Auflöſung des Cercle des étudiants alsaciens
lorrains angekündigte Cercle des anciens étudiants iſt jetzt
mit den gleichen Tendenzen wie der aufgelöſte Verein ge
gründet worden und zählt bereits 250 Mitglieder Einige

eferendare die dem alten Cercle angehörten wurden
vor die zuſtändige Behörde zur Beantwortung folgender
Fragen geladen Wie denken Sie über den inkriminierten
Artikel Warum ſind Sie nach deſſen Erſcheinen nicht aus
dem Cercle ausgetreten Sind Sie Mitglied des Cercle des
anciens étudiants

Nach der Beantwortung dieſer Fragen wird ſich das in
Ausſicht genommene Disziplinarverfahren richten

Heimatspflege
Der Kultusminiſter hat vor kurzer Zeit an die Lehrer

ſeminare einen Erlaß gerichtet worin er die Pflege der
Heimat der beſonderen Beachtung der Leiter von Lehrer
bildungsanſtalten empfiehlt Jnsbeſondere hat er die Lehrer
ſeminare auf die Beſtrebungen des Deutſchen Vereins für
ländliche Wohlfahrts und Heimatspflege hingewieſen Der
Verein hat darum den Beſchluß gefaßt an einigen Lehrer
ſeminaren Ausſtellungen von Beiſpielen hei

matlicher Bauweiſe zu veranſtalten mit denen Vor
tragskurſe verbunden ſein ſollen Jn den Vorträgen ſollen
die Zöglinge der Lehrerſeminare an Hand der Ausſtellun
gen Bilder und Modelle auf die Hauptpunkte der Heimats
pflege hingewieſen werden

Gegen eine Erſchwerung der Fleiſcheinfuhr

hat der Stadtrat in Mannheim Einſpruch bei der badiſchen
Regierung und beim Deutſchen Städtetag erhoben

Durch Bundesratsbeſchluß iſt mit Wirkung vom 1 Juli
infolge Wegfalls der Tuberkulinprobe die Einfuhr von Rin
dern aus Dänemark Schweden und Norwegen auf dem See
weg erleichtert worden Dieſer Vorteil iſt aber durch eine
neue Bundesratsbeſtimmung inſofern aufgehoben worden als
alles Fleiſch das als nur bedingt tauglich oder in ſeinem Nah
rungswert als erheblich herabgeſetzt befunden wird entweder
als untauglich behandelt oder wieder ausgeführt werden muß
Während alſo deutſches Fleiſch das für bedingt tauglich er
klärt wird doch wenigſtens auf der Freibank verwertet werden
darf müſſen die auf dem Seeweg eingeführten Tiere vernichtet
werden Gegen dieſe die Fleiſchverſorgung Deutſchlands aber
mals erſchwerende Bundesratsvorſchrift richtet ſich nach der
Köln Ztg das Vorgehen der Mannheimer Stadtverwal

tung

Heer und Flotte
Perſonalveränderungen im Heere

Von den im Juli ſtets um die jetzige Zeit erfolgenden größeren
Perſonalveränderungen im Heere ſind folgende be
kannt geworden Oberſt Breithaupt beauftragt mit der Füh
rung der 69 Jnfanterie Brigade wurde zum Generalmajor und
Kommandeur der Brigade befördert Major Meyer von der
2 Jngenieur Jnfpektion und Jngenieur Offizier vom Platz in
Marienburg wurde in gleicher Eigenſchaft zur 1 Jngenieur Jn
ſpektion verſetzt und zum Jngenieur Offizier vom Platz der neu
eingerichteten Fortifikation Helgoland ernannt Ober
ſtabs und Regimentsarzt Profeſſor Dr Widenmann vom
4 Garde Feldartillerie Regiment iſt zum Diviſionsarzt der
36 Diviſion unter Beförderung zum Generaloberarzt ernannt
worden Wencher württembergiſcher Generalmajor kom
mandiert nach Preußen bisher Oberſt und Kommandeur des
Grenadier Regiments 123 wurde zum Kommandeur der 80 Jnf
Brigade ernannt Generalarzt Dr Demuth Jnſpekteur der
1 Sanitäts Jnſpektion iſt der Abſchied bewilligt worden Zu
ſeinem Nachfolger iſt Generalarzt Dr Goebel vom 9 Armee
korps ernannt v Bodungèn Oberſt mit dem Range eines
Brigadekommandeurs und Jnſpekteur der Marineinfanterie iſt
zum Generalmajor befördert worden

Das Kolonialkriegerdenkmal in Berlin Auf eine Anfrage des
Reichskanzler s ob der Berliner Magiſtrat bereit ſei
für die Errichtung eines Denkmals für die in außereuropätſchen
Ländern gefallenen Krieger einen geeigneten Platz zur
Verfügung zu ſtellen und die Koſten der Unterhaltung der Denk
malsanlage zu übernehmen hat der Magiſtrat in ſeiner letzten
Sitzung beſchloſſen z uſt im mend zu antworten

Juslanc

Krawalle in Portugal
g Aus Liſſabon wird gemeldet
Jn Guimaraes einer dem Klerus ſehr ergebenen

Stadt kam es zu heftigen Zuſammenſtößen zwiſchen
dem Militär und der Einwohnerſchaft Das
20 Regiment das als beſonders republikaniſch bekannt iſt
war kürzlich in dieſe Stadt verlegt worden Die Soldaten
wurden von der Bevölkexung mit offenkundiger Feindſelig
keit empfangen ſo daß die Unteroffiziere ſich gezwungen
ſahen das Volk das in Hochrufen auf Religion und Mon
archie ausbrach durch eine Anſprache zur Ruhe zu bringen
Nach wenigen Minuten brachen jedoch die Feindſeligkeiten
von neuem aus und die Soldaten wurden von
allen Seiten mit Steinen beworfen Mit
Mühe und Not konnten ſie ſich in ein Gebäude retten
und Deckung finden Der Gouverneur Senhor Salgado
mußte Hilfstruppen herbeiſchaffen um die Unteroffiziere und
Mannſchaften die ſich in jenes Haus geflüchtet hatten und
förmlich belagert wurden zu befreien und die Ordnung wie
der herzuſtellen Jm Verlauf dieſer Unruhen wurden zahl
reiche Perſonen verwundet

Ein anderer Zuſammenſtoß trug ſich in der Univerſitäts
ſtadt Co imbra zu Dort war eben ein Regierungsgouver
neur Senhor Ab reu eingetroffen um in Sachen des Uni
verſitätskonflikts zu vermitteln der kürzlich zur Schließung

c

S

Ein

nd

di
ge
er

ſo
er



ueme

tlunKor
chen
eines

halb
f die

der

b

t ſo
iens
jetzt

ge

nigeren
nder
rten
aus
des

s in
ten

rer
der
rer
rer

für
Der
rer

ei

Vor
llen
Iun
ats

ſchen

Juli
Rin
See
eine

als

eder
muß

er
rden
chtet
aber

der
wal

neu
ber
vom
der

annt

kom
des

Jnf

Zu

ines

en
en

as
iſt

ig
gen
n

en

en
o n

it

en
D 0O

nd
nd

D

l

i

le geführt hattev n wit en ndiger Sympathie während der
rchiſche Teil etwa 5000 Perſonen gegen ſeineS I utfeſtierte Die Straßentängpfe S

denn ſo muß man dieſe mit Schießerei und Skeinwürfen ver
Jundenen Raufereien wohl nennen dauerten den ganzen
Tag Auf beiden Seiten war die Zahl der Verwun
de ten recht beträchtlich t

Die Zeitung Republica teilt mit daß Kapitän Co u
ceiro mit den Vorbereitungen zu einer monarchiſti
ſchen Jnvaſion an der Grenze fortfährt

Der Erſchah anf dem Vormwarſch

D Aus London wird gemeldet
Die Times berichten aus Teheran der frühere Schah

Mohammed Ali hätte die Reiſe bis Baku ver
tleidet unkenntlich gemacht durch einen ſtarken Bart
auf den Namen eines Türken Halil Baghdadi zurückgelegt
n Baku ſei er an Vord des ruſſiſchen Dampfers Chriſto

pherus geſtiegen der ihn nach Gumaſch Tepe in Perſien
achteb Rus Teheran wird telegraphiert daß der Ex Schah

und ſeine Anhänger ſich der Hauptſtadt in Eilmärſchen
nähern Die Regierung ſoll nicht imſtande ſein eine ge
nügende Anzahl Truppen zur Verteidigung der
Hauptſtadt aufzubringen Allerdings haben ſich die
Bachtiaren Häuptlinge verpflichtet 5000 Mann zu ſtellen
aber dieſe werden nicht zur rechten Zeit zur Stelle ſein Die
Stimmung gegen Rußland iſt ſehr gereizt
weil man überzeugt iſt daß der Ex Schah nur mit Zuſtim
mung der ruſſiſchen Regierung zurückkehren konnte

Ausſchreitungen in Cardiff
Aus Cardiff Wales wird gemeldet
Donnerstag abend fand eine Maſſenverſammlung der

ausſtändigen Arbeiter ſtatt an der 50 000 Arbeiter teil
nahmen Nach der Verſammlung wurden überall in Car
diff Angriffe auf chineſiſche Waſchanſtalren
gemacht Fenſter wurden eingeworfen und Geſchäftsräume
erbrochen Eine Wäſcherei wurde in Brand geſetzt Da die
Angriffe faſt gleichzeitig erfolgten war die Polizei nicht
überall rechtzeitig zur Stelle Die hauptſtädtiſche Polizei ift
ſofort auf den Schauplatz der Unruhen geeilt Es werden
ernſte Zuſammenſtöße befürchtet

u u

Ein amerikaniſches Geſchwader vor Haiti
Aus Waſhington wird gemeldet
Wegen der Revolution auf Haiti will die amerikani

ſche Regierung eine zur Wahrung ihrer Jntereſſen aus
reichende Flotten macht in den dortigen Gewäſſern ver
ſammeln Das Kanonenboot Petrel liegt bereits vor Go
naives der Kreuzer Des Moines iſt nach Port auPrince
unterwegs der geſchützte Kreuzer Cheſter ſoll nach Cap
r gehen und das Kanonenboot Peoria nach Fort

erté

Verbot für ſtaatliche Arbeiter

Aus Paris wird gemeldet
Wie aus Toulon gemeldet wird hat der Marineminiſter

Delcaſſé dem Arſenalarbeiter Lamarque die Fahrt
nach Berlin als Delegierter der franzöſiſchen Hafenarbeiter
zum Kongreß der Gewerkſchaften unterſagt Lamarque
iſt a Arbeiter und kann als ſolcher an einem Kon
greß nicht teilnehmen

Neue Heerführer in Albanien
Aus Konſtantinopel wird gemeldet
Die Pforte hat eine durchgreifende Aenderung der Kom

mandoſtellen in Albanien beſchloſſen Außer dem Oberkom
mandierenden Torghut Schewket Paſcha der durch
Abdullah Paſcha erſetzt wird ſind auch zwei Diviſions
kommandanten aus Albanien abberufen und durch Eſſad
Paſcha und Abs Paſcha erſetzt worden Oberſt Haſſan
Riza wurde zum Kommandanten von Skutari ernanntEſſad ſoll als älteſter Diviſionär bis zum Eintreffen
Abdullah Paſchas das Oberkommando in Albanien führen

Wie verlautet hat das Miniſterium des Jnnern inſolge
der in den letzten Tagen beobachteten Bandentätigkeit in den
mazedoniſchen Wilajets beſchloſſen zwei Junſpektoren
mit dem Sitze in Saloniki zu ernennen

Fleiſchnot in Wien
Aus Wien wird gemeldet
Wien wird von nun an kein argentiniſches Fleiſch

mehr eſſen So will es die Regierung die wieder einmal dem
Druck der Agrarier weichen muß Als im vergangenen Herbſt
die Fleiſchnot in Wien am höchſten war und die Erbitterung der
Städter ſoweit ging daß ſie den Fleiſchſtreik proklamierten
und eine Konſumentenliga gründeten mußte die Regierung nach
geben Großmütig bewilligten die Agrarier die Einfuhr eines
gewiſſen kleinen Quantums argentiniſchen Fleiſches Der frühere
Handelsminiſter der chriſtlichſoziale Dr Weißkirchner ſagte
damals ſtolz er habe ſich die Möglichkeit verſchafft zehntauſend
Tonnen argentiniſchen Fleiſches nach Oeſterreich zu bringen Das
war nicht richtig denn ſpäter ſtellte es ſich wie bekannt nach den
Erklärungen des ſeither verſtorbenen ungariſchen Handelsminiſters
Hieronymi heraus daß ein Geheimabkommen beſteht narh dem die
Fleiſcheinfuhr nach Oeſterreich von der Zuſtimmung Ungarns ab
hängt Die Bewilligung für die Einfuhr des argentiniſchen
Fleiſches die der Schiffahrtsgeſellſchaft Auſtro Amerikana erteilt
worden war iſt mit Ende Juni abgelauſen Auch das Quantum
von 4000 Tonnen nicht 10 000 wie Dr Weißkirchner behauptete

iſt erſchöpft Davon wurde die Auſtro Amerikana die augen
blicklich wieder ein Schiff mit argentiniſchem Fleiſch für Oeſter
reich auf hoher See hat von dem Ackerbauminiſterium mit dem
Bemerken verſtändigt die weitere Zufuhr einzuſtellen

Nun erhebt ſich ein Sturm der Entrüſtung in der
Ve völkerung Gerade jetzt vor Beginn des Herbſtes wo
immer infolge mangelnder Viehzufuhr eine Preiserhöhung des
Tleiſches eintritt wird dieſe Verfügung doppelt hart empfunden
Die Regierung erklärt auf Jnterpellationen ſie werde nicht er
mangeln an dieſe Frage ſofort heranzutreten und ſie mit größtem
Ernſt durchzuführen Jn der ganzen Frage ſei aber die Regierung
auch heute noch durch die Verträge mit Ungarn gebunden
die zu Recht beſtehen und ohne Vereinbarung mit
Ungarn können weitere Maßnahmen nicht ge
troffen werden Die Situation ſei alſo derart daß zuerſt
die öſterreichiſche Regierung verſuchen müſſe mit Ungarn zu einer
Verſtändigung zu gelangen

Ein Teil der Bevölkerung
Ralle und Umgebung

Halle a 22 Juli
Akademiſche Leſehalle

Jm Auftrage der Akademiſchen Leſehalle Barfüßerſtr 9
ſchreibt uns Herr Dr Bardenwerper

Von Mitte dieſer Woche ab liegen die Vorleſungs
verzeich niſſe ſämtlicher deutſcher Univerſitäten einſchließlich
der Akademien in Poſen Frankfurt und Hamburg in der Leſe
halle aus

Von politiſchen Wochenſchriften ſind neu hinzugekommen die
Jungliberalen Blätter das Organ des ſächſiſchen nationalliberalen
Landesvereins und das Verbandsorgan der Hirſch Dunckerſchen
Gewerkvereine Außer den ſchon in unſeren früheren Artikeln
in der Saalezeitung erwähnten theologiſchen Zeitſchriften möchten
wir noch das Proteſtantenblatt und die Reformation erwähnen
Weitere proteſtantiſche Zeitſchriften werden der Leſehalle zugehen
laſſen die Herren Lic Mulert Lic Goeters Prof Dr Feine und
Prof Drews Juriſtiſche und mediziniſche Zeitſchriften überweiſen
der Leſehalle Herr Prof Dr von Blume reſp Herr Stadtarzt
Prof Dr von Drigalsky Neu hinzugekommen von philoſophiſchen
Zeitſchriften ſind die von Herrn Prof Dr Vaihinger heraus
gegebenen Kunſtſtudien auch hiſtoriſche Zeitſchriften wird das
neue Jnſtitut von nächſter Woche ab aufweiſen Jn den letzten
Tagen ſind ferner eine Reihe von pädagogiſchen Zeitſchriften zu
den ſchon früher erwähnten hinzugekommen u a Die päda
gogiſche Warte und verſchiedene Zeitſchriften die im Verlage
von Beyer und Söhne in Langenſalza erſcheinen Von belle
triſtiſcher Literatur führen wir an Weſtermanns Monatshefte
Velhagen u Klaſings Monatshefte Münchener Literaturzeitung
Der März uſw Die Leſehalle hat auch eine Reihe wertvoller
Bücher aufzuweiſen die ihr von den Herren Prof Dr Vaihinger
P v Broecker Dr Heckſcher Dr Streſemann und Dr Ohr ge
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zu verlangen

ſtiftet ſind Weiter werden die Leſehalle unterſtützen die Herren
Lic Dr Weber Gladbach Prof Dr Steuernagel P Mein
hoff P Naucke Victor Bremen Dechant Heddergott v Calker
Dohrn Rießer Horneffer Gurlitt Elſe Lüders Dr A Lion
Damaſchke Harden die Parlamentarier Malkewitz Kreth von
Damm Mumm Raab Graef Hoensbruch Spahn Dr Pfeiffer
Jrl Pieper Schwabach Schrader Mugdan Hormann Oeſer
Fleſch Cuno Gothein Korell Gyßling Naumann v Gerlach
Dr Glaſer und Dr Sydekum von Hallenſern die Herren Piephoff
Georgy Juſtizrat Glimm und Michaelis

Außerdem hat Herr Geheimer Kommerzienrat Dr Lehmann
der neuen Leſehalle eine namhafte Summe als Geſchenk über
wieſen

Neue Schutzvorrichtung für Straßenbahnen
Wie unſern Leſern bekannt iſt die Technik ſeit Jahren

bemüht zur Einſchränkung der Straßenbahnunfälle Schutz
vorrichtungen zu erfinden ohne daß bisher eine wirklich
brauchbare Einrichtung geſchaffen werden konnte Auch in
Halle haben wiederholt Verſuche mit ſolchen Vorrichtungen
ſtattgefunden zuletzt im vergangenen Winter mit der Er
findung zweier Hettſtedter Herren aber auch ihre Tonſtruk
tion konnte nicht als eine ideale Löſung des Problems an
geſehen werden

Jetzt nimmt man in Berlin wieder ernſtlich die Experi
mente mit Schutzvorrichtungen auf Uns wird darüber be
richtet

Eine neue Schutzvorrichtung Londoner Syſtem die kürzlich
von Vertretern der Aufſichtsbehörden geprüft worden iſt ſoll als
bald an einer größeren Anzahl von Straßenbahnwagen verſuchs
weiſe angebracht werden

Sie beſteht wie die gleichfalls geprüfte Wiener Schutzvor
richtung aus einer Auffangevorrichtung mit vorderer Taſtleiſte
welche beim Anſtoßen an einen Gegenſtand ſelbſttätig herabfällt
Die Vorrichtung hat den Zweck vor dem fahrenden Wagen gehende
oder liegende Perſonen aufzufangen bezw aufzunehmen ſo daß
ſie vor dem Ueberfahren bewahrt werden Eine früher erprobte
Schutzvorrichtung wie ſie in Amerika im Gebrauch iſt der
Fender verſagte wiederholt indem vor dem Wagen liegende

Perſonen nicht aufgefangen wurden ſondern unter das Fang
netz und den Wagen gerieten Aehnliche Fangvorrichtungen wie
ſie in Dresden Hamburg München uſw eingeführt ſind erwieſen
ſich als ungeeignet

Die von den Berliner ſtädtiſchen Straßenbahnen probeweiſe
eingeführte Vorrichtung iſt ziemlich kompliziert Sie kann ſowohl
mit der Notbremſe halbautomatiſch wie durch den dicht über
dem Pflaſter ſchwebenden Taſter automatiſch in Tätigkeit geſetzt
werden Der letztere ſteht mit einem Ventil in Verbindung bei
deſſen durch Anſtellen der Bremſe oder Anſtoßen des Taſters be
wirkter Oeffnung Druckluft aus dem Steuerrentil in die das
Fanggitter betätigenden Zylinder ſtrömt Die Schutzvorrichtung
fällt dann mit großer Geſchwindigkeit und Kraft herab ſo daß
die beabſichtigte Wirkung mit Sicherheit eintreten ſoll Der Vor
zug der Londoner vor der Berliner Vorrichtung beſteht darin daß

dieſe erheblich einfacher iſt als jene Das Wiener Fangnetz das

ſich von dem Londoner nur wenig unterſcheidet ließ bei den Ver
ſuchsfahrten zu wünſchen übrig Man wird nun abwarten müſſen
ob ſich der gewählte Schutzapparat auch in der Praxis bewährt

Ortsſchnelldienſt
Der am 1 April d J durch die Reichs Poſtverwaltung in

Halle Saale rerſuchsweiſe eingerichtete Ort sſchnelldienſt
Eilabholung von Briefſendungen bei den Abſendern durch be

ſondere Boten und unmittelbar anſchließende Beſtellung iſt
anſcheinend bei dem Publikum noch nicht genügend bekannt Die
maßgebenden Beſtimmungen werden daher in Erinnerung gebracht

J Der Ortsſchnelldienſt erſtreckt ſich auf Sendungen in Brief
und Kartenform Das Gewicht der zu beſtellenden Sendungen ſoll
250 Gramm nicht überſchreiten Eingeſchriebene Sendungen und
ſolche mit Wertangabe ſind ausgeſchloſſen

II Aufträge zur Eilabholung und Eilbeſtellung werden nur
in der Zeit von 6 Uhr morgens bis 10 Uhr abends auch Sonn
tags ausgeführt

III Der Ortsſchnelldienſt erſtreckt ſich auf den Ortsbeſtell
bezirk von Halle und einige Teile des Landbeſtellbezirks einſchl
HalleTrotha und Halle Cröllwitz Nicht einbezogen ſind die Orte
Böllberg Diemitz und Wörmlitz

IV Die Anmeldung von Aufträgen zur Eilabholung und
Eilbeſtellung kann durch Fernſprecher Anſchluß 3888 oder münd
lich am Schalter bei jedem hieſigen Poſtamt und dem Telegraphen
amt oder ſchriftlich erfolgen Schriftliche Anmeldungen können in
den Briefkaſten gelegt oder den beſtellenden Boten auf ihren Be
ſtellgängen mitgegeben werden Eine Gebühr wird für derartige
Beſtellſchreiben oder Beſtellkarten nicht erhoben

V Der Bote darf von dem Auftraggeber nur Sendungen an
nicht mehr als zwei verſchiedene Empfänger annehmen

VI Für Halle iſt ein Zonentarif feſtgeſetzt und zwar iſt der
Ortsſchnelldienſtbezirk in zwei Zonen eingeteilt Liegen der
Ausgangspunkt und das Ziel der Eilbeſtellung in verſchiedenen
Zonen ſo iſt für die Gebührenberechnung die höhere Zone maß
gebend

Es werden erhoben
1 für die Eilabholung und Eilbeſtellung einer Sendung bei

einem Gang innerhalb der Zone I 50 Pfg von oder nach Zone II
75 Pfg

2 für die gleichzeitige Eilabholung und Eilbeſtellung mehrerer
Sendungen desſelben Auftraggebers an denſelben Empfänger die
Gebühr zu 1 für eine Sendung und eine Zuſchlagsgebühr von
10 Pfg für jede weitere Sendung

3 bei gleichzeitiger Eilabholung von Sendungen desſelben
Auftraggebers die an zwei verſchiedene Empfänger zu beſtellen
ſind für eine Sendung an den zweiten Empfänger die Gebühr
zu 1 abzüglich 20 Pfg

4 für eine vom Boten zurückzubringende Antwort des Emp
fängers bei einem Gang innerhalb der Zone I 25 Pfg von oder
nach Zone II 40 Pfg

5 bei Zurückziehung eines Auftrags vor dem Beginn der Eil
beſtellung ſofern der Bote den Weg zum Auftraggeber bereits
angetreten hat 25 Pfg

Der Auftraggeber hat die Gebühren zu 1 bis 4 bei der Ueber
gabe der Sendung die Gebühr zu 5 bei der Meldung des Boten
bar an dieſen zu entrichten Weitere Gebühren für die zu be
ſtellenden Sendungen werden nicht erhoben

Auf Verlangen wird den Auftraggebern wenn ſie Fernſprech
anſchluß haben die etwaige Antwort auch durch Fernſprecher zu
geſprochen

Der Halliſche Hilfsverein für die proteſtantiſche Bewegung
in Oeſterreich

der ſich beſonders die ſüdſteiriſche Los von Rom Gemeinde Cilli
angelegen ſein läßt gibt in ſeinem Jahresbericht gute Kunde
von den evangeliſchen Glaubensgenoſſen die den Gemeinden
Halles beſonders am Herzen liegen ſollten Neben dem äußeren
Wachstum der Gemeinde durch Uebertritte geht eine innere
Feſtigung des Gemeindelebens her Die Gottesdienſte und Fa
milienabende ſind ſtark beſucht auch von Katholiken die Vereine
für die verſchiedenen Aufgaben des kirchlichen Lebens ſind eifrig
an der Arbeit Die Opferfreudigkeit dieſer jung proteſtantiſchen
Gemeinden iſt ja bekannt und Cilli macht keine Ausnahme Jn
der Predigtſtation Lichtenwald wo der Gegenſatz zwiſchen Slo
venentum und Deutſchtum beſonders geſpannt iſt hat ſich die kleine
evangeliſche Gemeinde bisher in der Privatwohnung eines Arztes
verſammelt aber deſſen Hauswirt hat ihm gekündigt wenn er
den Evangeliſchen noch ferner ſein Haus öffnen würde Da iſt es
von Bedeutung daß ſich ein Verein der Deutſchen ohne Unterſchied
des Bekenntniſſes gebildet hat der ein deutſches Haus bauen
will Dort würde dann auch die evangeliſche Gemeinde ihren
Gottesdienſt halten können

Demgegenüber iſt es ſehr bedauerlich wenn der Bericht ſchlie
ßen muß Leider ſind auch im verfloſſenen Jahre die Einnahmen
unſeres Vereins wieder erheblich zurückgegangen ſo daß wir auch
unſere Leiſtungen für Cilli etwas haben einſchränken müſſen
während doch unſere Glaubensgenoſſen unſerer Hilfe noch immer
dringend bedürfen Wir bitten deshalb auch in dieſem Berichte
wieder unſere verehrten Mitglieder in ihrem Eifer für unſere
gute Sache nicht zu erlahmen ſondern Herz und Hand für die
Not unſerer Brüder in Cilli weit zu öffnen denn ſie ſind es wert
daß wir ihnen treu zur Seite ſtehen und ſie in ihrem Kampfe für
evangeliſches Chriſtentum und deutſches Volkstum durch unſere
Liebe und Opferwilligkeit ſtärken Es wäre ſchön wenn dieſer
Aufruf auch in unſerem Leſerkreis neue hilfsbereite Freunde für
die Gemeinde in Cilli die Hilfe nicht entbehren kann gewinnen
würde

Zoo Die am Sonntag 1128 Uhr beginnenden Fräüh
ſchoppen Konzerte ſind dem Hall Konzert Orcheſter das
Herr Kapellmeiſter Joh Vetter leitet übertragen worden

Jm Chriſtlichen Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 findet
Sonntag den 23 Juli abends 86 Uhr Vortrag von Herrn Priv
Dozent Lic Goeters über Eine Wanderung auf Korfu
ſtatt Jeder junge Mann iſt eingeladen

Provinzial Nachrichten

Eisleben 21 Juli Zur Beſichtigung des Ma
növergeländes traf heute vormittag mit dem 56 Uhr
Zuge auch der Diviſions Kommandeur Herr Generalleut
nant Graf von Schwerin hier ein und wurde am Bahn
hofe von den Herren Generalmajor ron Panewitz und Hauptmann
W die bekanntlich bereits ſeit vorgeſtern hier weilen ab
geholt

Magdeburg 21 Juli Einen Schützenkönig aus
königlichem Geblüte hat der hieſige Neuſtädter Schützen
verein deſſen erſter Direktor Stadtiverordneter W Dittmar auf
das von ihm für den Prinzen Friedrich Leopold von
Preußen gezogene Los den beſten abgegeben hatte Das
Hofmarſchallamt des Pri t jetzt Bedem Schießergebnis die ken S r



rich Leopold die ſomit auf thun gefallene Königswürde im Magde
burgNeuſtädter Schühenverein angenommen hat Gleichzeitig
teilte das Hofmarſchallamt mit daß der Prinz dem Vereine eine
Erinnerungsmedaille geſtiftet hat die demnächſt dem
Vereine überreicht werden wird

Cöthen 21 Juli Defraudant Geſtern vormittag
traf bei hieſiger Polizeiverwaltung die telegraphiſche Nachricht
ein daß der Kaſſierer des Aſtor Hotels in Paris ein Deutſcher
namens Hans Giebelhauſen aus der Hegend von Magdeburg ge
bürtig nach Unterſchlagung von 5200 Mark Kaſſengeldern nach
Deutſchland geflüchtet ſei und ſich in einem namhaft gemachten
Hotel in Cöthen aufhalten ſoll Unſere Kriminalpolizei fand
leider das Neſt leer denn der Vogel der wie feſtgeſtellt wurde
in dem betreffenden Hotel in der Tat logiert hatte war aus
geflogen und hat ſich wie zurückgelaſſene Beweisſtücke ergeben
nach Berlin gewandt Jnzwiſchen war auch der Direktor des Aſtor
Hotels ebenfalls ein Deutſcher aus Paris hier eingetroffen der
durch die Feſtſtellungen unſerer Polizei eine arge Enttäuſchung
erfuhr und zwar um ſo mehr als er die unterſchlagene Summe
erſetzen muß Von dieſer dürfte übrigens nicht mehr viel übrig
ſein denn der Flüchtling ſoll hier ziemlich flott gelebt haben

Roßlau Anhalt 20 Juli Eigenartiges Selbtſt
mordmotiv Ein Landwirtsſohn aus Natho ertränkte ſich in
der Elbe weil er bei der Generalmuſterung nicht zur Kavallerie
ſondern zur Jnfanterie ausgehoben worden war

Sondershauſen 21 Juli Eine anrüchige Ge
ſch ich t e wird dem Deutſchen aus einem ſeiner Nachbardörfer
erzählt Es war eine ſchöne laue Sommernacht Jn dem nahen
Walde zwitſcherten die Vögel zirpten die Grasmücken und der
Mond zauberte in einem raſch vorbeifließenden Bächlein Gold
und Silber in reichlichem Maße hervor Trotz all dieſer Natur
ſchönheiten waren Menſch und Tier zur Ruhe gegangen denn des
Tages Arbeit war nicht leicht geweſen und der junge Morgen
ſchon mußte alles wieder auf den Beinen ſehen Nur einer konnte
keinen Schlummer finden ein junger Burſch war s den das
Schickſal für den kommenden Herbſt zur 3 Kompagnie des Sonders
häuſer Bataillons berufen hatte Konnte es da Wunder nehmen
daß er die wenigen ihm noch zur Verfügung ſtehenden Wochen
benutzte um ſo viel wie möglich bei ſeinem Schätzchen zu ver
weilen Auch an dieſem Abend wieder wollte er den üblichen
Beſuch auf dem üblichen Wege machen Die Leiter zum Fenſterln
lag an ihrem gewohnten Platz raſch und leiſe war ſie an die
Wand gelegt und erwartungsvollen Herzens ſtieg der Burſch
hinan Er hatte aber nicht mit des Schickſals Tücke gerechnet
Jn halber Höhe brach eine Sproſſe entzwei ein Krach ein Fall
und laute Hilferufe ertönten durch die Stille der Nacht denn
eine Jauchegrube unter dem Fenſter der Geliebten war zur Kühl
ſtation heißer Liebe geworden Hilfe war bald zur Stelle
Ueber das was folgte aber wußte unſer Gewährsmann nichts zu
ſagen Nur das war gewiß Die Geſchichte war zunächſt furchtbar

anrüchig

Kunst und Wissenschaft

Rembrandts Die Mühle ein Plagiat
Nach einer Depeſche der Morning Poſt aus Newyork iſt

das Gemälde Die Mühle von Rembrandt velches
kürzlich von dem Beſitzer Marquis Lord Lansdowne für den
enormen Preis von 100 000 Pfund Sterling in die Hände des
Amerikaners Henry Frick übergegangen iſt als ein Gemälde des
Malers Seghers erkannt worden Man hatte nämlich eine
dichte Firnisſchicht abgelöſt und dann die Unterſchrift Herkules

Se ghers gefunden die auch auf Photographien die man von
dem Gemälde genommen hat deutlich ſichtbar iſt Schon vor
einigen Monaten haben ſich bedeutende Gelehrte u a auch Dr
Hofſtede de Groot gegen derartige überſchwengliche Preiſe wie
hunderttauſend Pfund Sterling für Gemälde die nicht gezeichnet
ſind gewandt Man ſchrieb das Gemälde fälſchlich Rembrandt
zu Dr de Groot weiſt jetzt jedoch darauf hin daß Die Mühle
überhaupt nicht zu dem Genre Rembrandts gehöre Seghers iſt
1589 geboren und 1650 geſtorben Sein Einfluß auf die Rem
brandtſche Malerei iſt ganz zweifellos Eine ganze Anzahl von
Gemälden die fälſchlicherweiſe Rembrandt zugeſchrieben wurden
ſtammt in der Tat von Seghers her

Von der Berliner Univerſität
Aus Berlin wird berichtet Wegen Unfleißes ge

ſtrichen wurden ſoeben 272 Studenten und Studen
tinnen der Berliner Univerſität da ſie in dieſem
Semeſter überhaupt keine Vorleſungen angenommen haben Da
ron ſind faſt zwei Drittel Angehörige des Deutſchen Reiches und
nur 96 Ausländer unter denen die Ruſſen das Hauptkontingent
liefern Für die einzelnen Fakultäten gelten folgende Zahlen
theologiſche Fakultät 4 juriſtiſche 49 mediziniſche 51 philoſophiſche
169 Studierende

Dazu bemerkt die Voſſ Ztg Dieſe unfleißigen Studenten
brauchen durchaus nicht unfleißig zu ſein Wer einer Exmatrikel
nicht zu beſonderen Zwecken Ablegung eines Examens Jmma
trikulation bei einer anderen Hochſchule bedarf verzichtet oft
darauf und ſpart die Gebühr Er gilt dann auch wenn er längſt
nicht mehr in Berlin weilt als noch zugehörig zur Berliner Uni
rerfität und da er naturgemäß keine Vorleſung belegen kann
wird er wegen Unfleißes geſtrichen Daher zeigt ſich gerade in
der philoſophiſchen Fakultät deren Vorleſungen man oft ohne
S hört die verhältnismäßig hohe Zahl der Un

eißigen

Großes Preisausſchreiben

Zur Erlangung eines Erweiterungs Planes der Stadt
Düſſeldorf wird ein allgemeiner Wettbewerb ausgeſchrieben
Die Bedingungen für die Beteiligung an dem Wettbewerv ſind tn
dem der Bearbeitung zugrunde zu legenden Programm enkhalten
das von dem Oberbürgermeiſter koſtenlos zu beziehen iſt Abliefe
rungstermin iſt der 1 Juli 1912

Als Preiſe ſind ausgeſetzt ein erſter Preis zu 20 000 Mk ein
zweiter Preis zu 15 000 Mk ein dritter Preis zu 10 000 Mk
ein vierter und ein fünfter Preis zu je 7500 Mk Außerdem ſind
20 000 Mk ausgeſetzt die in Beträgen von nicht unter 1000 Mk
und nicht über 5000 Mk nach Vorſchlag des Preisgerichts zum
Ankauf von Entwürfen verwandt werden können Preisrichter
ſind Oberbürgermeiſter Dr jur Oehler Düſſeldorf Geh Bau
rat Dr Jng March Charlottenburg Landesbaurat Profeſſor
Goecke Berlin Prof Fiſcher München Prof Gurlitr
Dresden Kgl Baurat Radke Düſſeldorf Prof Klee
ſattel Düſſeldorf Stadtv Jngenieur Dücker Düſſeldorf
Stadtv Jngenieur Cauſin Düſſeldorf Kgl Baurat Geuſen
Düſſeldorf Oberbaurat Stündeck Düſſeldorf Beigeordneter
Dr jur Matthias Düſſeldorf Dr phil Hegemann
BerlinGrunewald Als Stellvertreter für etwa verhinderte
Preisrichter Oberbaurat Prof Hoffmann Darmſtadt Bei
geordneter Rehorſt Köln Beigeordneter Schmidt Eſſen

Vermischkes

Eine vereitelte Köpenickiade
Eine Geſchichte die lebhaft an den Streich des Schuſters Voigt

erinnert wird aus dem märkiſchen Städtchen Werneuchen
gemeldet

Jn dem dortigen Rathaus erſchien dieſer Tage ein etwa 35jäh
riger ſehr elegant gekleideter und forſch auftretender Herr der den
Bürgermeiſter der Stadt zu ſprechen wünſchte Da dieſer aber
verreiſt war wurde er von dem Stellvertreter des Stadtober
hauptes dem Gutsbeſitzer Wieſe empfangen Der Beſucher
ſtellte ſich in hochfahrendem Tone als höherer Beamter der
Potsdamer Regierung vor der den Auftrag erhalten
habe eine Anzahl märkiſcher Ortsverwaltungen zu inſpizieren
Ohne weiteres ſetzte ſich der Herr Rat an den Schreibtiſch um
ſeine Reviſionstätigkeit zu beginnen Er verlangte kategoriſch von
dem ſtellvertretenden Bürgermeiſter die Vorlegung der Kaſſen
bücher und die Herbeiſchaffung der Barbeſtände Dann
machte er ſich daran ein formgerechtes Protokoll aufzunehmen
Der Gutsbeſitzer hörte ſich eine Zeitlang ruhig die vielen Wünſche
und Bemängelungen des Herrn Vorgeſetzten an Als ihm aber
die Sache zu bunt wurde ſetzte er den Beſucher kurzerhand an die
friſche Luft Der über dieſe unerwartet ſchnelle Beendigung ſeiner
Tätigkeit verdutzte Herr Reviſor mochte wohl eingeſehen haben
daß er dem rieſenhaften ſtellvertretenden Bürgermeiſter nicht ge
wachſen war und zog es vor ſo raſch wie möglich zu verſchwinden
allerdings nicht ohne dem Bürgermeiſter gedroht zu haben er
werde dieſe Reſpektloſigkeit und Unbotmäßigkeit dem Herrn Ober
präſidenten melden

Zweifellos handelt es fich um einen Schwindler der ge
hofft hatte durch ſein ſicheres Auftreten den Bürgermeiſter ein
zuſchüchtern und dabei eine größere Geldfumme zu erbeuten Wie
ſich herausſtellte war der Fremde vor ſeinem Beſuche bei dem
Bürgermeiſter bereits auf der Hauptkaſſe geweſen wo er aber von
den Beamten die ebenfalls Verdacht geſchöpft hatten an den
Bürgermeiſter verwieſen wurde

Venedig ohne Waſſer

Aus Venedig wird gemeldet Es iſt nach viertägiger
Arbeit endlich gelungen den Spr ung des Waſſerleitungs Haupt
rohres proviſorich mit Zement zu ſchließen auch ſind 70 Zieh
brunnen wieder in Betrieb geſetzt worden doch muß das Waſſer
vor der Benutzung gekocht werden Jn der ganzen Stadt fahren
Ciſternenſchiffe herum und geben fortwährend Waſſer an
Private ab Donnerstag fanden noch förmliche Kämpfe an den
Waſſerverteilungsſtellen ſtatt Klein und groß drängte ſich um
dieſe und im Gemenge endete manche Flaſche auf dem Kopfe
des Vormannes

Ein dreijähriger Mörder
Aus Clermont im Departement Haute Garonne wird die en t

ſetzliche Tat eines dreijährigen Knaben gemeldet
die dieſer im kindlichen Unverſtand begangen hat Das Ehepaar
Suin hatte ſeine beiden ein und drei Jahre alten Kinder für
kurze Zeit ſpielend allein gelaſſen um einen Gang zu beſorgen
Nachdem der dreijährige Knabe eine Zeitlang an der Wiege ſeines
kleinen Bruders geſpielt hatte kam er zur Nachbarin und erzählte
ihr daß ſein Bruder nicht mehr mit ihm ſpielen wolle Die
Nachbarin ging mit dem Kleinen in die Wohnung und fand hier
den einjährigen Knaben mit einem dicken Strick um den
Hals leblos in der Wiege liegen Sein Bruder erzählte auf
Befragen da das Brüderchen nicht habe ſpielen wollen habe er
ihm den Strick umgelegt und daran gezogen

Das vergeſſene Staatsſchwert
Aus London wird gemeldet Bei der Feier der Belehnung

des Prinzen Eduard mit dem Fürſtentum Wales im Schloſſe
Carnawon ſtellte ſich plötzlich heraus daß das Staatsſchwert das
der Earl of Beauchamps dem Fürſten vorantragen ſollte verlegt
worden war Darob große Beſtürzung Ein guter Regiſſeur gerät
aber bei Requiſttenfragen niemals in Verlegenheit und ſo kam
der Herzog von Norfolk auf den Gedanken ſich von dem Mayor
der Stadt Cheſter das Schwert dieſer Stadt das der Mayor mit
einer Deputation zu der Feier mitgebracht hatte auszuborgen
Niemand bemerkte den Tauſch der Schwerter nicht einmal der
König Das Schwert iſt übrigens auch ein altehrwürdiges Rüſt
ſtück Es wurde 1506 von Heinrich VII der Stadt Cheſter ge
ſchenkt

Selbſtmord eines Arztes Jn Godesberg dem reichen Villen
vorort von Bonn beging der Arzt Dr Wershofen Selbſt
mord Dem ſonſt tüchtigen Arzt ſoll es nicht möglich geweſen
ſein ſich eine ausreichende Praxis zu gründen ſo daß ihn die
Nahrungsſorgen ſchließlich in den Tod trieben

Beſtätigtes Todesurteil Das Reichsgericht verwarf die Re
viſion des Arbeiters Bunde der vom Schwurgericht Berlin
zum Tode verurteilt war Bunde hat am 17 Februar d J
auf dem Döberitzer Truppenübungsplatz den Gefreiten des Garde
Schützen Bataillons Brandt der zur Beobachtung von Wil
derern als Poſten aufgeſtellt war vorſätzlich durch drei Schüſſe
getötet

Jdyll in einer Räuberfamilie Bei einer Familienfeier im
Hauſe des berüchtigten Ein und Ausbrechers Heinrich Strath
mann der unter dem Spitznamen Räuberhauptmann des Jn
duſtriebezirks bekannt iſt kam es zu einer wüſten Schlägerei
bei der ein Komplize Strathmanns der Arbeiter Koch aus
Sterkrade mit einer Eiſenſtange erſchlagen wurde Der Händler
Johann Strathmann wurde von ſeinem Stiefſohn durch einen
Revolverſchuß tödlich verletzt Vier Verhaftungen wurden vor
genommen

Aus Rache Aus Paris wird gemeldet Donnerstag nach
mittag iſt der Pfarrer der Kirche Saint Géneviève im Stadtbezirk
der Grandes Carrières im 18 Arrondiſſement der Abbé Henry
Garnier der zugleich Direktor einer Schule iſt von einem
Schullehrer Joſeph Levesques durch zwei Revolverſchüſſe
tödlich verletzt worben der Pfarrer iſt ſeinen Verwundungen
im Hoſpital erlegen Kurz vorher erhielt er die Sterbeſakramente
und ſagte Jch verzeihe Levesques von ganzem Herzen
Das Motiv zur Tat war Rache Der Lehrer war von dem
Pfarrer aus dem Amte entlaſſen worden da er einen unſittlichen
Lebenswandel führte Der Mörder wurde verhaftet

Der Tod in den Bergen Der 46jährige Eduard Stanley
aus London fand auf dem Abſtiege von der Zayhütte zur Trop
pauer Hütte durch Abſturz den Tod Jn ſeiner Geſellſchaft
befanden ſich Dr Ziemann und Cyrill Child aus London ſowie
der Bergführer Alois Kneisl von Sölden Der Abſturz erfolgte
von einem ſonſt ganz ungefährlichen Fußſteig aus wo Touriſten
nie angeſeilt werden Die Leiche wurde nach Laas gebracht
Gleichzeitig wird noch ein zweiter Abſturz gemeldet der
ebenfalls tödlich verlaufen iſt Vom Attenſtein bei Reute
ſtürzte der Grazer Hochſchüler Strohſchneider ab er war

Ipoſort tot

Leizte Nachrichten
Ingenieur Richter tot

HTB Konſtantinopel 21 Juli PrivatTelegramm
Die griechiſche Regierung ſtellt kategoriſch in Ab
rede daß Jngenieur Richter ſich auf griechiſchem
Territorium befinde Es liegt die Vefürchtung nahe daß
Richter nicht mehr am Leben iſt Die Unter
ſchrift Richters im letzten Briefe der auch die Unter
ſchrift des Chefs der Räuberbande trug zeigte offenſichtliche
Fälſchungsſpuren

Gegen die Schmutliteratur
h Paris 21 Juni Der Juſtizminiſter hat an die

Staatsanwälte ein Rundſchreiben geſandt in der er auf
fordert mit aller Energie gegen die zahlreichen un
ſittlichen Schriften die z B in Form von Poſt
karten in den Handel gelangen vorzugehen Gleichzeitig
ſoll eine ſtrenge Unterſuchung gegen die Leute die derartige
Schriften herſtellen und vertreiben eingeleitet werden Sie
ſollen vor dem Schwurgericht unter Anklage des Ver
gehens wider die öffentliche Sittlichkeit geſtellt werden

Zum Deulſchenmord in Mexiko
Torreon 21 Juli Der deutſche Geſandte

v Hintze hat dem hieſigen Vizekonſul Yermehren telegra
phiſch aufgetragen über die Unruhen im Lagunadiſtrikt zu
berichten und ihm nahegelegt Frauen und Kinder zu ent
fernen Die hieſige deutſche Kolonie hält allerdings die Lage
nicht für gefährlich Aus San Antonio wird gemeldet
Große Scharen von Ausländern die aus Mexiko hier ein
getroffen ſind berichten in der Stadt Torreon und im
Staate Coghuila herrſche Anarchie

Oeſterreich und Marokko
Wien 21 Juli Jm Abgeordnetenhauſe brachte der Ab

geordnete Schuſterſich eine Jnterpellation ein die Wah
rung der Jntereſſen der Donaumonarchie tn
Marokko verlangt

Zwiſchenfall im griechiſchen Parlament

Athen 21 Juli Der Präſident der Deputierten kammer hat geſtern ſeine De miſſion einge
reicht Die Urſache des Rücktritts iſt ein ſehr heftiger Zu

ar zwiſchen dem Kammerpräſidenten und dem
Juſtiz miniſter in der vorgeſtrigen Parlamentsſitzung
Vei der Präſidentenneuwahl erhielt der Regierungska
Tſirimokos 174 von 188 abgegebenen Stimmen

Vermiſchte Drahtnachrichten
Magdeburg 21 Juli Privat Telegramm

Der 20jährige Handlungsgehilfe Crakau hat nach vorher
genau berechnetem Plan in der Zementfabrik in Schönebeck
einen Beutel mit 9000 Mark Lohngeldern ge
ſtohlen Der Dieb und mit ihm ſein Bruder und ein
Freund ſind flüchtig Man glaubt daß ſie ſich nach
Holland gewandt haben

Köln 21 Juli Beim Baden ging ein Ziegelei
arbeiter unter Zwei Freunde die ihn retten
wollten ertranken ebenfalls Die Leichen konnten noch
nicht geborgen werden

Köln 21 Juli Unter dem Verdacht ihr neugebo
renes Kind getötet zu haben wurde eine Ver
käuferin in Mülheim a Rh verhaftet Die Kri
minalpolizei fand das Kind das gleich nach der Geburt er
mordet wurde in einem Korbe im Zimmer der Ver
käuferin verſteckt

Raab 21 Juli Der OLberkellner des hieſigen Hotels
Zum weißen Schiff Stefan Bors erſcho ß auf offener

374 die 16 jährige re Marie des WirtesVojd und verletzte ſich ſelbſt durch einen Schuß
Als Motiv der Tat wird verſchmähte Liebe angegeben

London 21 Juli Lord Kitchener wird ſeinen neuen
Poſten in Kairo Ende September dieſes Jahres antreten

London 21 Juli Der engliſche Kriegsminiſter Hal
dane brachte im AUnterhauſe eine Geſetzesvorlage ein die
die Maßregeln gegen die Spionage verſchärft

Luftschiffaſrt

Die Aviatik bei den franzöſiſchen Manövern
Zum Flugzeugwettbewerb des franzöſiſchen Kriegs

miniſteriums der am 30 September in Reims beginnt und
außer verſchiedenartigen Vorführungen einen Wettflug über 300
Kilometer mit 300 Kilogramm Nutzlaſt umfaßt haben 41 Kon
ſtrukteure 138 Apparate angemeldet Dieſe Flugzeuge
mit Mororen zwanzig verſchiedener Marken verſehen ſein

Jn den großen Manövern werden dem erſten nſiebenten und zehnten Armeekorps je acht Flieger zugeteilt
Mit dem erſten und ſiebenten Korps nehmen auch Lenk
ballons an den Manövern teil Aeroplane werden ferner bei
den bevorſtehenden praktiſchen Velagerungsſchießübungen in Toul
und Verdun Verwendung finden

Briefkasken

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen
Freiſinnig konſervative Waffenbrüderſchaft Der Artikel hat

uns viel Spaß gemacht Der Verfaſſer iſt ein politiſcher Schlau
matz dem keine Kuliſſe zu tief iſt ſein Schafblick dringt dahinter
So herzlich haben wir lange nicht gelacht wie über dieſe gran
dioſe Entlearvung

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Engen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Beinefür den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſ, Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil ert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Säw lich in Halle a S

S Rummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Anterhaltungsblatt
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J wolith führen Kalisalze nicht mehr liefert so handelt es unserer

al eS auch im Interesse der Landwirte die davor geschützt wer

Bank
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Ausführung sämtlioher bankgesehäftüechen Transaktionen

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Berliner Börse
relephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 206,62 Diskonto 188,62 Deutsche

aan 265 Berliner Handelsgesellschaft 169,75 Dresdner Bank
an Türkenlose 174,50 Lombarden 23,99 Canada 244,62 Bal

hre 107,87 Laurahütte 176,75 Bochumer Guss 237 50 Gelsen
men 202,87 Harpener 188 Deutsch Luxemburg 195 Phönix

A G 276,25 Siemens Halske 252,25 Hamburger
Dettanrt 135,75 Nordd Lloyd 97 12 Gr Beri Strassenbahn
5912 Warschau Wiener 217,75 Tendenz Befestigt

m Kassamarkt notierten höher Engelhardt Brauerei
Löwenbrauerei Hohenschönhausen 3 Oppeln Zement l

SJettiner Chamotte 2,75 Held Francke 2 Adler Fahrrad
fgesto ff Masch 1,25 Gritzner Masch 1,25 Kappel Masch 3,75
rehner Co 1,50 Reiss Martin 2 Stettiner Vulkan I
Metländ Masch 6,50 Wandererwerke I1,25 Wilhelmshütte l
münfabrik 4 Albert chem Fabr 3 C Lorenz 2 Griesheim

em Fabr 2 Höchster Farben 75 Busch opt Anst 50
Vitrittabr 1,50 Union chem Fabr 4 Chem Werke Charlotten
vurg 2,80 Excelsior Fahrrad 3 Ver Thür Metall 2,25 Wissener
ſſetall Cartonnagen Ind Ges 3 Bremer Linoleum 3,50 Del
fenhorster Linoleum 1 Deutsche Gasglühlicht 1,50 Karl Lind
gröm 6,25 Nordd Spritwerke 2 Köln Rottweil Pulver 3 Ver
eingte Lausitzer Glas 1 Bredow Zucker 2 Rositzer Zucker 1,25
ſalwerke Aschersleben 1,50 Bismarckhütte 1 Buderus 4,80
fhale Akt 3 Harkort Bergwerk 1,25 Hoesch 1,25 Westtäl
Stahl 3 Witten Gussstahl 50 niedriger Breitenburg
rement 1,75 R Erister 50 Hofmann Waggon 4,75 Kronprinz
Fahrrad 3 Ostelbische Sprit 1,60 Plauener Tüll 1,50 Leck
ſühlenbau 1,25 Königsborn 2 Lauchhammer 2 Massener Berg
vau 6,25 Stadtbhurger Hütte 1,75 Ver Dampfziegeleien Oblig 2

Zum Kurszettel Berlin 21 Juli 40 Badische Staats
Anleihe 08/00 unk 18 4 Bayrische Staats Anl 101 600

Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101 606 49 Schwarsz
barg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83

39 Kamernner Eisenbahn Anteile 31 Denutseh
0stafrikanische Schuldverschr gar 40 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstüdt Stadt Anl 1909 unk 16 100,1003
h Dessauer Stadt Anleihe 1809 92,50b G 40 Düsseldorfer Stadt
Apleihe 1900 07 08 09 100,106 4 Jenaer Stadt Anl 1900
M Jenaer Stadt Anl 19002 40 Norähäuser Stadt Anleihe
19ös unkv 1919 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk

s 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 19190 AprozHessische Komm Obl XII 31 Oesterreichische Nord
Festbahn Obligationen 1874 konv Deutsohe Solvay
erke 103,25G 4 Elbertfelder Varben unk 1917 Pelten
t Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,306b Vereingte Lausiteger Glas
hätten 424,006

londoner Börse vom 21 Juli Es notierten Engi Konsols
Steel prets 122,60 Rand Mines 59 Anaeonde 8,00 BPastrand 4,50
Ohartered 1,56 Aurora West 0,56 Ginderella Cons 1,40 Johannes
burg Goldtlelds ,25 Van Ryn 4,06 Albusa Generas 1,37 Rand
Dollieries 0,62 West Rand Consoſs 17/0 General Mining Pin
187 A Görz Co 1,06 Modderfontain 12,12

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 31 Juli

Köut VerkK Kautſ FertAdoltsglüek Aktien 63,00 65,00 Johannashall e 5900
Alexandershall 14,850 14,550 Justus Aktien 99 100
Beienrode 7800 7900 Kaiseroda 12600 12809Iwarekshall Akt 142 I 144 Krügershall Aktien 134,00 136,00

an 16200 16400 Ludwigshall Aktien 85 8500
h sfund de 7400 7500 Neusolistedt 4025 4075r Kali Akt 157,50 159,00 Neustassturt 13500 13900c ehshall Akt 117,00 118,00 Nordhäuser Kali A 122i 121
i an Sondershb 22100 22500 Prinz Adalbert Akt 49 51
mee 3 Sachsen 11200 11500 Reichskrone Lossa 1700 1750

athershall 875901 5900 Richard 13001 1675
e Aaliz Aktien 85 5 Ronnenberg Aktien 125,50 120,50

n silberberg 70251 7125 Rotbenberg B3075 4025
Aktien 147 00 146,00 Sachsen Weimar 8550 8650

e anrode 9950 10150 8alzdetfurth Aktien 269,00 273,00
m arg Aktien 87,25 87,75 Salzmünde d760 65856a gingen 1 2150 Siegtried J 6600 6760ſeien 7550 7700 Siegmundshall Akt 177 150
ren II 3650 3725 Teutonia Aktien 115 117re ntal 8850 9050 Walbeek 7000 7100ggdzollern 7400 iel 13,460 13,850

e 0 inter e e 2,2 22,5lnmenrode 6800 6900 veoresen t
y Kalisyndikat und Düngemittelmarkt

as Deutsche Kalikontor versendet folgende Erklärung ider Angelegenheit des Phonolithstreites S
Wenn das Kalisvndikat denjenigen Händlern welche Pho

eberzeugung nach sowohl im Interesse des soliden Handels

n Wrszen Düngemittel zu kaufen für die nach den Vrteilen
dine achverständigen Preise gefordert werden welche dem

er i r x Die i desge ie Phonolith Reklame kann daher vlandel nur gebilligt werden 9w
Aus der Linoleum Industrie

3 Fabrikantenkreisen wird geschrieben
n Bern r deutschen Linoleum Fabriken hat kürzlich
auch mit en Verſtetetn Je e bei dieser Gelegenheit
rehaht er er änd er erbände eine Aussprache
e Fabrit en Schutz von Lokalvereinen der Händler durch
een zum Gegenstand hatte Ueber den Verlauf dieser
erschleg m Wie auch über den Linoleumverband selbst ist
zebraent entlieh Unrichtiges berichtet Worden so dass es an
ums ein folgendes festzustellen Die deutschen Lino
ordenthie en sind seit Anfang des Jahres 1910 infolge der ausser
les Ielnd en Preise der Rohmaterialien insbesondere
Stiegen u as 100 Proz über den normalen Preisstand ge
nsen ges ot gehorchend zu bestimmten Preisvereinba
wertung er Aen so dass dadurch und durch die bessere Ver
ind nalbter orräte und der grossen Lagerbestände in fertigerkoſten ſie Ware die Folgen der bedeutend erhöhten Selbst
tat diese er abgewandt wurden Auch für das laufende Jahr
n verschloge Warung unter den Fabriken angehalten und ist
inbarunx en Punkten noch ergänzt jedoch ist diese Ver
bestimms er den Fabriken trotzdem eine lose und kann unter

n Voraussetzungen wie B bei Neugründungenſchnell j Wſchwer Fu finden was freilich den Fabriken die mit
wäre erhältnissen zu kämpfen hatten nicht zu wünschen
Schut er Von einigen Lokalverbänden der Händler angestrebtedags e re ce Fabriken ist nur in dem Sinne ad Zwee
hteitruveh abriken das Versprechen geben den hier und da sien
durch den I Sehleuderofferten Einhalt zu gebieten um hier
Es ſot nie eiten igen Händlern einen legalen Nutzen zu sichern
Preigerhnoß beabsichtigt den Artikel Linoleum durch Weitere
haſtes inter m an zu Verteuern denn die Fabriken haben ein leb
um gexeg Sse m dass das günstige Preisverhältnis des Lino

allen nieht andere im Baufach verwandte Böden und Mate
abriſen et Jersohlechtert wird aber andererseits müssen die

uch sorgen dass durch Preisschleudereien der

denen wichtigen Arbeitsleistungen wie Legen usw keine Ver
schlechterung erfahren

Preiserhöhung für Bleifabrikate
Die deutsche Verkaufsstelle für gewalzte und gepresste

Bleifabrikate beschloss eine sofortige weitere Preiserhöhung um
1 Mk per 100 kg

Ascherslebener Maschinenbau Akt Ges vorm W Schmidt
Co in Aschersleben In der Generalversammlung gedachte

der Vorsitzende Wirkl Legationsrat Dr Helfferich der im Be
richtsjahre 1910 11 verstorbenen Aufsichtsratsmitglieder der
Herren Geheimrat Dr Loewe und Bankier Engel in ehrenden
Worten Nach dem der Versammlung vorgelegten Bericht er
zielte die Gesellschaft in dem am 31 März beendeten Geschäfts
jahre einen Betriebsgewinn von 751 476 i V 794 854 Mk Unter
Hinzurechnung des Vortrags von 43 912 Mk und Mietseinnahmen
in Höhe von 8283 i V 6178 Mk ergibt sich ein Gewinn Von
803 671 Mk Hiervon gehen ab Unkosten 448 188 i V 457 266
Mark Abschreibungen 151 570 i V 169 481 Mk Rückstellung
für Talonsteuer 6000 0 Mk so dass ein Reingewinn von 197 913
i V 212 625 Mk verbleibt aus dem 4 Proz Dividende wie
i gleich 160 000 Mk Verteilt werden sollen Dem Reserve
fonds werden 7700 i V 8714 Mk zugeführt und 30 213 Mk auf
neue Rechnung vorgetragen Der Bericht weist darauf hin dass
der Betriebsertrag mit dem Vorjahre nicht ohne weiteres Ver
gleichbar ist weil im abgelaufenen Jahre alle früher unter Gene
ralbetriebskosten geführten Konstruktionsgehälter unter Fabri
kationsunkosten verbucht wurden Die Beschäftigung war in den
ersten fünf Monaten nicht genügend im August setzte eine bis
Ende des Jahres andauernde lebhafte Beschäftigung ein die
während des grössten Teils dieses Zeitraumes Ueberstunden
arbeit erforderlich machte Der gegenwärtige Auftragsbestand
sichert dem Unternehmen für die nächsten Monate volle Be
schäftigung Der Vorsitzende bemerkte ergänzend dass die
Gesellschaft im abgelaufenen Jahre nicht schlechter beschäftigt
war als im Jahre vorher dass aber bei dem geringen Umfange
der einzelnen Aufträge die Unkosten relativ höher waren Die
Versammlung genehmigte hierauf den Abschluss und erteilte
die Entlastung Die ausscheidenden Aufsichtsratsmitglieder die
Herren Bankier Dr Kurt Goldschmidt und Geh Baurat Dr
E Blum wurden wiedergewählt An Stelle des verstorbenen
Bankiers Ed Engel wurde Ingenieur Schlecht Gesellschaft für
elektrische Unternehmungen neugewählt Der Vorsitzende be
merkte noch dass der Geschäftgang gegenwärtig als sehr gün
stig bezeichnet werden könne dass aber die Preise besser sein
könnten

Kaligewerkschaft Thüringen Der Beingewinn im ersten
Semester des Jahres 1911 beträgt einschliesslich Gewinnvortrag
344 400 Mk gegen 388 359 Mk i Der Mindergewinn im
ersten Semester des Jahres 1911 ist dadurch entstanden dass
die svyndikatliche Beteiligung der Gesellschaft am Absatz 1896
Doppelzentner 0 weniger als im Vorjahre betrug und dass
eine Reichsabgabe von 33 181 Mk zu zahlen war während eine
solche im Vorjahre bis Ende Mai nicht erhoben wurde und im
ersten Semester 1910 nicht zur Verrechnung kam Mit BRück
sicht auf den geringen Verdienst im ersten Semester dieses
Des ist die Ausbeute von 200 Mk auf 150 Mk pro Kux redu
ziert

Kaligewerkschaft Braunschweig Lünehburg
Bohrung ist kalifündig

Vereinigte Chemische Werke Akt Ges in Charlottenburg
Von 2zuständiger Seite erfährt man dass die Gesellschaft im
Auftrage einer Behörde ein Präparat hergestellt hat welches
zur Bekämpfung einer weit verbreiteten Tierseuche dienen soll
Es werden jetzt in grosses Umfange Versuche angestellt die
bisher ein recht befriedigendes Ergebnis aufweisen Der Wert
der Erfindung lässt sich aber noch nicht beurteilen da sich erst
nach längerer Zeit feststellen lässt ob dem Mittel ein dauernder
Heilwert zuzusprechen ist Sollten jedoch auch in dieser Be
ziehung gute Ergebnisse erzielt werden so kann die Erfindung
für die Gesellschaft von grosser Bedeutung werden Das
laufende Geschäft entwickelt sich befriedigend

Aplerbecker Aktien Verein für Bergbau Teche Margarete
Der Betriebsüberschuss für das zweite Ouartal d J betrug
100 137 Mk gegen 112 814 Mk um dieselbe Zeit des Vorjahres
und der Rohgewinn für das erste Semester d J 204 121 Mk
gegen 244 971 Mk Die erhöhte Syndikatsumlage sowie die Aus
fälle 7 die Preisermässigung verursachten 106 836 Mk Mehr
ausgaben

Die Direktion des Siegerländer Eisensteinsvndikats beruft
beruft eine Mitgliederversammlung auf den 25 Juli ein Die
Tagesordnung enthält nur Geschäftliches Die Juniforderung
betrug 147 721 t gegen 167 278 t im Vormonat und der Juni
absatz 132 783 t im Tormonat und derrsfre aamoSvK220aRpne
absatz 132 783 t gegen 149 310 t im Vormonat

Die Elbefrachten notierten einer Meldung aus Hamburg zu
am Freitag wegen Mangels an Kahnraum fünf Pfennige

öher
Kapitalserhöhung der Carl Lindström Akt Ges Die Ver

waltung der Carl Lindström Akt Ges wird wie nunmehr offi
ziell bekannt gegeben wird einer ausserordentlichen General
versammlung die Erhöhung ihres Aktienkapitals um 1 500 000
Mark vorschlagen Die Uebernahme der Aktien durch ein Kon
sortium ist gesichert Nie Zustimmung der Generalversamm
lung vorausgesetzt sollen die neuen Aktien den alten Aktionären
zum Kurse von 240 Proz plus Stückzinsen ab 1 Juli 1911 und
mit Dividendenberechtigung vom gleichen Tage in der eise an
geboten werden dass auf vier alte Aktien drei junge Aktien
entfallen

Der Zweck der Kapitalserhöhung ist der Erwerb der Majo
rität des Aktienkapitals der Fonotipia Comp Ltd London Zum
Zwecke dieses Er werbes hat sich ein Banken Konsortium unter
der Führung der Firma J Loewenherz Berlin gebildet welche
die diesbezüglichen Verträge zwischenzeitlich mit dem Bank
hause Emile Erlanger Co London ab geschlossen hat Die
Fonotipia Comp Ltd welche in der Hauptsache Schallplatten
daneben aber auch Sprechmaschinen Diktiermaschinen und in
Paris Musikinstrumente aller Art herstellt und vertreibt umfasst
die International Talking Machine Co m b kl Odeon Werke
in Berlin Weissensee und Schwechat bei Wien Compagnie
Frangaise des Disques Machines Odeon et Instrumente de
musique ancienne maison Ch J Ullmann in Paris Brüssel
und Barcelona und die Società Italiana die Fonotipia in Mailand
Die Geschäfte der Fonotipia Comp Ltd werden in unveränderter
Form unter der bisherigen Leitung weitergeführt werden

Tiefbau und Kälteindustrie Akt Ges vorm Gebhardt und
König Von informierter Seite erfährt man dass der Gesell
schaft in letzter Zeit wieder einige grössere Aufträge erteilt
worden sind Diese seien jedoch im Vergleich mit dem Vor
liegenden Auftragsbestande nicht sehr bedeutend da die Gesell
schaft ohnedies auf Jahre hinaus voll beschäftigt ist

Die Aktien der Bredower Zuckerfabrik gewannen am Frei
tag 2 Proz weil verlautete dass in der morgen stattfindenden
Aufsichtsratssitzung der Gesellschaft eine nennenswert höhere
Dividende als erwartet worden war die Schätzung lautete
De auf 4 bis 5 Proz in Vorschlag gebracht werden

rde

Eine Schwindelbank in Paris Im Bureau der sogenannten
Amerikanischen Hypothekenbank die unter der Vorspiegelung

Die Walbecker

äncll
er die mit der Lieferung des Linoleums meistens verbun Nordamerika Grundstücke und Häuser im Werte von 100 Mill

Frank zu besitzen durchaus wertlose Obligationen ausgegeben

für Hanclel und Tnclustrie Darmstädter Bank Filiale Malle a S

Reserven 32 Millionen Matk

und dadurch zahlreiche kleine Sparer geschädigt hat wurde wie
aus Paris gemeldet wird eine Hausdurchsuchung vorgenommen
Gegen den Direktor der Bank Marius Jean wird Anklage wegen
Betrugs und Verletzung des Vereinsgesetzes erhoben werden

Reiss Martin Akt Ges in Berlin Aus Verwaltungskreisen
erfährt die Voss Ztg dass sich der Geschäftsgang im laufen
den Jahre weiter zufriedenstellend gestaltet hat Das Unter
nehmeg das sich bekanntlich mit der Herstellung von Blech
bearbeitungsmaschinen Schnitten und Stanzen befasst ist gegen
wärtig in allen Abteilungen des Betriebes gut beschäftigt so
dass nach Ansicht der Verwaltung auch für das laufende Jahr
eine angemessene Verzinsung des Aktienkapitals zu erwarten
steht Für das Geschüftsjahr 1910 wurde eine Dividende von
6 Proz Verteilt

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produnktenbörs e 21 Juli Am Fräühmarkt
notierten Weiren inlünd ab Bahn und frei MähleRoggen nländ ab Bahn und trei Mahle Hafer
märkischer mecklenburgiseher pomm prenssiseh posenscher und
sohlesischer fein 153 195 mittel 184 187 gering 180 183 russiseoh
und Donan mittel 176 180 gering 166 175 ab Bahn und trei Wagen
Mais am mixed alter und neuer 161 164 abfall 146 153 runder
157,00 160,00 frei Wagen Gerste iniändisehe Futtergerste mittel
und gering 160,00 171,00 gute 172 184 russische und Donau leichte
150,00 156,00 sehwere 157 166 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländische und ausländische Futterwaare mittel 156 165 Tauben
erbsen 168 186 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 25,50
bis 27,75 Roggenmehl 0 und 1 21,50 23,40 Weirenklei e
10,50 11 25 Roggen kleie 60 12 25

Hamburg 21 Juli Getreidemarkt Weizen fest Ostholst
Mecoklbg 203 206 Roggen fest Mecklburg und Pomm 170 175
Gerste steigend sAdruss 126 128 Hater fest Holsteiner
NMecklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 184
bis 190 Mais fest La Plata 125 127 mixed 120 122

Livarpool 21 Jali Roter Winterweizen per Okt 9 perDer 6,16 Stetig Mais am Okt 5,5 La Plata Dez h 5, Fest
Pest 21 Juli Weigen per Okt 11,02 11,03 April 11,27 G

11 28 B Roggen per OKt 01 9,02 B Hafer per OKtbr 8,00
8,01 B Mais per Juli G per Aug 7,51 7,52 perMai 7,11 7,12 B Raps Aug 14,85 14,95 B

Zucker
Hamburg 21 Juli Räbenrohzueker 1 Prodaukt Basis 58

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
12,45 12,47 MSugust 12,40 12,45 12,47Sepe 132,32 12,35 1225v Qui Dez 11 1125 11,62Jannar März 11,72 11,70 11,72An 11,95 11,821 11,87stetig ruhig stetig

Kaffee
Hambaurg 21 Jul Good average Santos

vorm nachm abends
per September 561ſ 57 G 671Pesember S 55 65 GMNäre 661 55 G 55 Ge Mai 85 G 55 G 55 Gstetig behauptet behauptet

Rio de Janei ro 21 Jaoli Kaftee Zufuhren 8,000 Sack in Rio
57,000 Sack in Santos

Havre 21 Juli Kaffee good average Santos per Sept 68,
per Des 68 per März 671, per Mai 67, Ruhig

Kartoffelmehl und Stärke
Magädeb urg 21 Juli Prtme Kartoftelstärke und Mehl s

100 kg 20 ,75 21 25 Stetig
Beriin 31 Juli Kartoffelmehl u Stürke 20,75 21 25 Fenohtes

Kartoffelmehl
Spfrltus

Nordhausen 21 Juli Branntwein 40 Vol Pros für 100 kg
105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

M per loko und Juli September 1611 ohne PFass ab
rennerei

Fettwaren und Oele
Raubol Ioko 65,00 per Okt 64,00Köln 21 Juli Stadtscohmalz 50 00 amerrk Stesm 11,25Hamburg 21 Juli

Ohamhberlain 42,0

Chemilsche Produkte
Hamburg t 31 Juli Ohilisalpeter per loko 40

9,80 frei Fahrneug Hamburg Pest
Wolle

Bremen 21 Juli Baumwolle stetig Up loko midädl 71,75 Pfg
Alexandri a 21 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 19,03

Nov 13,23 Jan 18 22
Liverpool 21 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 9,50
Liverpool 21 Suli Baumwolle Umsatse 8 000 Ballen Import

Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

Londoo 21 Juli Ohili Kupfer 1uhig 662, 83 Mon 57
Zinn Stralts stetig 191, 3 Mon 183, Blet s stetig 1311engl 13 Z gewohniehe Marke stetig 207 per Me 20,7

Amerikanische Warenmärklte
Kabelmeldung via Azoren Emädoen

Febr MArs

New VorK 21 7 20 7 Ohiengo 2 l 7 20 7
Weigen p Juli 91 92 Weisgen p Juli 861 862

Sept 93 893 Sept 88 885Mais p Jali Mais p Jnli s3 62Sept s 88 Sept 642 64Mehl Sgriet elears 8,90 8,80 Hafer p Juli 40 42
Katfee Vair Rio Nr 7 12 133 Sept 4 I 425

p Jpii 11,62 11,65 Roggen prompt 81 51p Aug 1,48 11,60 Schmalz p Jali 8 17 1 7
Petroleum in Oases 756 8,75 Sept 8,27 8,27do in New Vork 7225 7,26
do in Philadelphia 7,25 25

Tendenz Weizen willig Mais rubig
Wasserstäncde
bedeutet über unter Null

Sanie ung Vnstrut
rrern Brüekenpegel 20 Juſt 40,25 21 Jalr 8
Nebra Oborpegel 84a Unterpegel 1,22 r124 2Weissenfels Oberpegel 2,24 2,26 2 2Unterpegel 0,69 952 8rohe 20 7 21 puilAlsleben Oberpegel 20 2,23 21 2,25 z Sv Unterpegel 0,58 64 a 7un z n 6r pe l 1 u 7 n7 öneerpege 42 43 1

Isor Egor be Aoldan
Wall Wauohs 21 i Wuens

Jangbunsel 20 v ttenberg ſ21 0an 0,51 tn 7 la 0,03 1Budweis 0,18 8 Bardy o 14 40,10 Sohbönebeock 0,02 3Pardubits 0,90 1 Magdeburg 0,34 5Brandeis 0,43 2 Tangermäde SMelnik 0,23 5 Wit drge e 2Leitreritta 21 0,81 6 Domidz 20 m 0,14 1 T7
Aussig Boirenburg 0,80 SDresden 206 5 anetortf 018 2Torgau 0,27 We Lauenbdurg 21 0,12 e

Aussig 21 Juli e minus 59 em PVem Oberiaul werilen 10 om Woche
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